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Wolf-Dietrich Be er und Klaus Bandk:e 

Der Gänserastplatz in den lboren der Dlibener Heide 

Herrn Johannes !'iebig ZWII 60. O.burtstag gewidmet. 

Neben dem Erlebnis des Kranichzuges ist ea der abendliche 
Gänsee~all, der alljährlich im Herbat z_ahlreiche Natur
freunde und Ornithologen in die Randgebiete der naturge
schützten Koore der Dübener Heide, Zadlitzbruoh und 1J11-
de:ahainer Bruch lockt. Nach tiinfjähriger intensiver Beob
achtung von der J'orschungss~ation WinkelJlllihle der Beziru
naturaohutzverwaltung Leipzig aus soll unter aögllcheter 
Zusammenfassung älterer Daten der Versuch einer tlberaioht► 
darstellung versucht werden, die zugleich au.t die zahl.rei
chen offenen lragen hinweisen möchte, ua diese bei Plan.
beobachtungen kommender Jahre in den 111.ttelpunkt der Beob
achtung zu rücken. 
Bdfr. Johannes J'iebig, der au.t zahlreichen lb:kureionen 
vielen das Erlebnis des Kranich,.. und Gänsezuges nahege
bracht und sie so zu Naturbeobachtung und Naturschutz an
geregt hat, sei diese Studie gewidmet. 
Materials Der Auswertung liegen d1e Daten der Protokoll
bücher des ehemaligen Ornithologischen Vereins zu Leipzig 
7on 1881 bis 1931, dessen Beobachtungsbücher und d1e der 
J'achgruppe Ornithologie von 1931 bis 1954, d1e Beobachtungs
kartei des Bezirksfachausschusses Ornithologie, die Beob
achtungsbücher der Station Winkellllf.lhl.e von 1965 - 1969 acwi~ 
die Tagebücher der Autoren zugrunde. lieben d1eaen b&ben fol
gende !'achkollegen Beobachtungen beigesteuert, 1:. Beer, 
V, Bayer, A, Buachan, A. :Bbermann, Dr, tichstlidt, J, Fiebig, 
Gießbach, Hentsohel, M. Herberg, P.L. Hofflll&JU:l, Hotm.um, 
D.H.P. Keller, H. Kopsch, H, Kretzaohlzar, H. Leblu.nn, H, Met:-

ten, M, Opitz, H. Patze, s. Beinl, L, SchellhamDer, Schlllidt, 
T, Schramm, 11', Stein, H. Straßburg, Thieme, K, Tuchscherer, 
O, Wadewitz, R. Weiß, :a. Wensel, ao daJ3 31 Beobachter ui Zu.
standekommen beteiligt waren. 
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Die Beobaohtu.ngen verteilen eich auf die folgenden Zeitab
schnitte, 
1881 - 1930 51 1931 - 1945 0; 1949 - 1960 52; 
1960 _, 1964 321 1965 141 1966 30; 
1967 371 1968 241 1969 31 Daten. 
Insgesamt konnten 225 Tagesdaten erfaßt werden, Bei 198 
Daten war eine ZahlenaUBwertung mögl1ch1 97 hiervon stammen 
aua dea BBG Wildenh&iner Bruch, 45 aus dem liBG Zadlitzbruch, 
,56 von sonstigen Orten des Gebietes . 

Lage und zeitliche Entwicklung des Nächtigungsgebietes 
Die DUbener Heide kommt in erster Linie als Nachtquartier 
der rastenden Gänseseharen 1n !'rage, wobei vorwiegend die 
offenen Wasserflächen der Zwischenmoor-Naturschutzgebiete 
Wildenhai.ner und Zadlltzbruch au.tgeaucht werden. Lediglich 
ill Herbat 1964 konnten in den Naohmittagsstunden rastende 
Glue auch 1a BSG Preseler Teich und zwar offenbar auf den 

Moorflächen sitzend angetrofi"en werden. Die Wasserflächen in 
den Mooren aind erst nach deren Auatorfung zwischen 1780 und 

1918 entstanden, so da.B wohl auch diese Zeit als frühest mög
liche tür den Rastplltz anzusehen ist. Ein direkter Nachweis 
ist erst 1a Dezem.ber 1903 mBglich, :tür den T!lllME (Prot,) 
"vielfach Wildgänse an der lllüde und in der Dübener Heide" 
meldet, Wenn auch nicht nachgewieaen werden kann, daß sich 
die Gi.nse dau.ls bereits in den Briiohen aufgehalten haben, so 
ist dies doch zumindest :tür den damals bereits ausgetorften 
Wildenha.1.ner Bruch anzunehllllen, .luoh liegen aua den ersten 
beiden Jahrcehnten unseres Jallrhunderts eine Reihe von Nach
weisen von Gänsen in der 8ulml.ung des Naturw:issensohaftlichen 
IOl.aeuu vor (Görschlitz, Jlockrehna) (BDR, lfakr. ) . 
Den ersten direkten Nachweis :tür den GiinseraatpJs;z Wildenhsi
ner Bruch erbringt BOJK&.NN, der von Anfang Olttober 1929 zwei
u.l. 12 Gänae 111eldet (Prot.). Trotz recht u.hlreicher Beobach
ter, die die Briiche illl Herbst zur BeobachtUDt; des Kranichzuges 
1n den drei.81ger und vierziger Jahren aufsuchen, sind Gänae
daten aus diesem Zei t rallll nicht überliefert, so daB es den 
.Anaohein hat, als sei der Rastl)latz damals erloschen oder 
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zumindest unerheblich und unregellllä.ßig geworden. Erst zu Be
gi.w:.. ~er fünfziger Jahre lassen sich Saatgänse wieder akten
kundig nachweisen. Am 25.10.1953 meld.et WENZEL (Prot.) etwa 

vJ.erzig Criillse au.e delll Wildenbainer Bruch, aber bis zlllll Beginn. 

der sechziger Jahre bleiben die Zahlen meist recht gering. 
Soit 1964 scheint eine rasche Zunahme zu erfolgen. Allerdings 
gelSJ:lg es auch erst seit diesen Jahren, die Gebiete bejagungs-
frei zu halten. 
Es zeigt eich die Zunahme auch anhand d.-2r Maximalzahlen, 
19531 401 19541 601 1955, 1751 19561 1001 1957, 1001 
19581 ?1 1959, ?1 1960: 1001 1961· ?1 19621 701 
19631 301 19641 7001 19651 9001 1966, 3001 19671 590; 
1968: 550, 19691 7751 1970, 1600. 

Der Verlauf des Gänsedurohzuges1 

Die Ankunft der Gö.nee erfolgt im W.ttel aus 11 Jahren am 1.10. 
mit einer mittleren Streuung Zl'lischen dem 27.9. und 5.10 •• 
Als frtihester Termin ww.'de 1956 der 20.9. mit zwei Exemplaren 
notiert (HANDKE). In d<'r ersten Oktoberdekade wird ein erstes 
Ma:x1mWll erreicht, 1-i 1eiu im.erbin 1m Gebiet 4'70 Gänse amre
eend sein können (2./3.10.). In der zweiten Oktoberdekade 
sinken die mittleren Tageszahlen ab, um nach WiederzWlBhme 
in der dritten Dekade '\.III November 1hr fast gleichbleibend ho
hes Ma:x:!.m:um zu finden, !nfang Dezember sinken die Tageemittel
:c.ahlen ab und bleiben dann bis :c.ur ersten Januardekade um etwa 
60 ziemlich konstant. Von der zweiten Js.nua.t'dekade bis Mitte 
März werden nur selten und da.Im auch nur geringe Stückzahlen 
1lll Gebiet beobachtet. Allerd.iJlgs varil.ert dieser mittlere Ver
lauf' in den einzelnen Jahren je naoh Witterungslage recht 
stark. So hielten die Glinse 1966 bis Zlllll 8.1.1967 iJt. Gebiet 
au.e, ·1967 erfolgte eine rascJ:la Abnahme von 450 am 29.12. auf 
162 am 30.12. und am 31.12. fiel lediglich noch 1 Gans ein, 
während andere unruhig rufend n.aoh Osten überflogen (BKBR, 
RBINL), 1968 war das Gebiet bereits am 30.11. verlassen und 
1969 wurden die letzten 4 Gö.n.ee am 26.11. gesehen- Im Mittel 
aus 5 Daten wird das Gebiet am '14.12. mit einer streuung von 
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17 Tagen verlassen. Nicht 1n allen Pällen sind die zufrie
renden Wasserflächen für den Abzug oder die Abwanderung zu 
anderen Nistplätzen lllS.ßgebelld.. Sowohl ?fächtigung auf dem Eis 
als auch (wie 1970) Aufgabe des Gebietes vor totalem. Zufrie
ren lcann beobachtet werden. 
Die beiden NSG WildenhaiDer und Zadlitzbruch werden etwa 
gleicbm!I.Big als Nachtquartier angenommen. Größere Zahlen müs
sen sich ohnehin auf die Wasserflächen beider Brüche vertei
len. Im l!IBG Wildenhainer Bruch werden vorwiegend die gro.Be 
Wassertläche im Nordosten des Plügeld.ammes (Pläche 1) sowie 
eine Anzahl jiingerer Stiche um die r.t>orhalbinsel "Korea" im 
Südostbruch angenommen. Im Zadlltzbruch sind fast ausschlleB
lich zwei offene Wasserflächen westlich der H-Strosse beflo
gen. Bur gegen Ende der Rastperiode, etwa au zweiter Dezem
berdekade, wird der Zadlitzbruch fast völlig verlassen. 
Wahrscheinlich hängt dies damit zusar.unen, daß diese Flächen 
weniger Windschutz bieten und auch eher zufrieran. Im dritten, 
allerdings wegen des Fehlens offener Wasserflächen im Moor 
weniger geeigneten NSG Am Pressler Teich konnten lediglich 
im Oktober 1964 rufende Gänse angetroffen werden. 

Zuprscheinupgen 
Zu Beginn des Zuges kommen nach wenigen vorliegenden Beobach
tungen die Gänse aus nördlicher Richtung gezogen. Späterhin 
erfolgt Zuzug auch aus Ost vom Torgauer Gro.Bteich, wie auch 
der Abzug zum Teil diese Richtung nimmt, wenn die Verhältnisse 
im Bruch zu unwirtlich geworden sind. 

Tagesgeschehens 
Zehn bis vierzig MI.nuten nach Sonnenaufgang pflegen die Gänse
scharen meist 1n zwei bis drei Gruppen nach den Tageseinstän
den abzufliegen. Die Zeit vorher ist durch fast rituale Verhal
tensweisen gekennzeichnet. Vor Sonnenaufgang ist häufig aku

stisch nichts von der Anwesenheit der Gänse wahrzunehmen. Dann 
fliegt ein "Kundschafter" laut rufend ein bis drei Runden über 
dem Bruch,dem die sitzenden Gänse mäßig laut rufend antwortan, 
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Die kann sich ill Abständen von fünf bis zehn Minuten 
zwei- bis dreimal wiederholen. Der Lärm der alllllählich 
badenden Ulld herum.schwim.tnenden Gänse schwillt dabei an 
und ab. Meist genau eine Minute nach dem letzten Flug er
heben sich unter sehr lautem Rufen größere Truppe auch 
aus mehreren Flächen gemeinsam, um in einem Trupp den Ta
geseinstllnden zuzufliegen. Meist verbleiben noch große 
Gruppen nach dem. ersten Abflug illl Brucl.i.. Diese folgen nach 
eillem weiteren "Kundschat'te.rflu.g'' unter gleichem Verhalten. 
Nach delll Abflug solcher Gru._ppen herrscht meist ein bis zwei 
U1.nuten völlige Stille, so da.B =, falls die Gänse nicht 
einzusehen silld, geneigt ist, alle Tiere für abgeflogen zu 
halten. 
Die Tiere des Zadlitzbruches folgen ill der Regel etwa fünf 

Minuten nach dem Abflug der Gänse des Wildenbailler Bruches. 
Es können kleinere Gruppen aber auch b&reits gegen Sonnen
aufgang von dort ill den Wlldenhainer Bruch einfliegen. 
Die Abflüge erfolgen Mist nach Süd- bis Südsüdwest, um 
nach 10 bis 15 km die :l!ageaeinatände bei Krippehna-Zachepp-
lill-Rödgen jenseits der JlUl.de zu erreichen. Ab und an flie
gen Trupps auch nach West bis Westnordwest ab (vorwiegend 
aus dem Zadli tzbruoh), die dann zu kleineren Teilen ill der 
Gema:rkun8 Pressel, sonst wohl im Dübener Raum zur leung ein
fallen. Besondere dichte Nebelfelder über der Kuldenaue bei 
Nebelfreiheit der Hochheide veranlassen die Gänse, in letz
tere auszuweichen, Im Gebiet selbst fallen nur wenige Gän
se zur lsung ein. Zum Beispiel suchten 1968 zwischen dem 
13. und 27. 10. regelmli.81g etwa 120 Gänse ein abgeerntetes 
Maisfeld nahe der Winltelmtihle als Tageseinstand aur. 
Der Abendeinfall vollzieht sioh nicht annähernd so gleich
förmig. In den meisten Fällen fallen die Gänse erst längere 
Zeit nach Sonnenuntergang ein, aber auch frühere Zeiten sind 
nicht ungewöhnlich, Dies häDgt sicher auch mit der Ruhe auf 
den Feldern zusammen. Häufiger als zum Abflug ist die Süd
richtung, da die Tiere offensichtlich eine Art Schleifenzug 
über Hainichen - Rote Jahne - Battaune ausführen, Flüge zwi-



sehen beiden Brüchen sind nicht selten. Etwa :fünf Minuten 
nach dem endgültigen Wassern folgt nach kurzer Lautruhe 
eine intensive Badeperiode von :fünf bis :fünfzehn Minuten 
Dauer,, nach der die Gänse oft ganz plötzlich verstummen, 
so daß kein Passant vermuten könnte, daß wenige Meter wei
ter hUJJderte von Gänsen liegen. Es gibt aber auch Nächte, 
in denen kaum Ruhe im Bruch eintritt. 

Zur Rassen- und .Artenfrage: 
Weitaus die meisten der rastenden Gänse gehören zur Rasse 
der Tundrensaatgans (.Anser fabalis rossicus), doch lassen 
sich ab und an auch Stücke erkennen, deren ausgedehnter gelb
roter Schnabelring auf Mischpopulationen zur Waldsaatgans 
(A.f. fabalis) hinweist. Eine Anfang der fünfziger Jahre im 

Zadlitzbruch geschossene Tundrensaatgans befindet sich in 
der SammlUI1g der Weidenhainer Schule, eine andere wurde am 
26.1.1965 angeschossen am. Pressler Teich gefangen und in den 
zoologischen Garten Leipzig eingeliefert. Eine offensicht
liche Waldsaatgans sah WUNDERLICH 1970 (Beob,), Ble.Bgänse 
(.Anser albifrons) wurdan nach Rufen bereits seit einigen Jaho
ren vermutet. Ein erster Nachweis gelang am. 2.11.1969, an dem 
bei gutem Licht vier E:xe111Plare 1m Wildellhainsr Bruch einfie
len und auf etwa 40 11 beobachtet werden konnten (BEER). Auch 
1970 konnten mehrfach Ble.Bgänse zweifelsfrei beobachtet wer
den, doch beträgt ihr Anteil unter 1%. 
Eine Kurzschnabelgans (Anser fabalis brach;yrb;ynchos) konnte 
unter sehr günstigen Umstäilden (Eri.tfernung ca. 25 m, Mittags
zeit) am. 19.11.1960 1m Zadlitzbruoh beobachtet uDd fotografiert 
-«erden (BKER, SCHNEIDER). 

Unterlagen 
Beobachtungsbücher der Station Winkel.mühle der Bez1rksnatur
schutzverwaltUilg Leipzig, Bd.1-4, 1965-1969 (Beob.) 
Protokollbücher des Ornithologischen Vereins Leipzig 1881-1931 
(Prot.) . Beobachtungsbücher Uild faunistische Kartei der PG 
Ornithologie Leipzig. faunistische .Kartei des BJl'A Ornithologie 
Leipzig. BEER, W.D.(lfskr.)s Uber d.Vork.d.Baatgansraseen (Anser 
fabalis subsp. )im Bez1rlt Lei::,,zig. 4 s. 
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Kranich- und Saatgansbeobachtung Dübener Heid~ 

1111 Jahre 1970 
von W.-D. Beer 

Ulll eine bessere Obersicht über die Zugverhältnisse von Kra
nich (Grus grus) und Saatgans (A.!l.aer fabalis) am Rastplatz 
1n den Moorna.turschutzgebieten der Dübener Heide zu erhalten. 
über die zusallllllen:l'assende Darstellungen deP bisher Bekannten 
(HEER, HANDKE, REINL, i.Dr., BEEB, HA.NDKE ••• )auch die Iillt
ken vor allem hinsichtlich der absoluten Durchzugstrequenzen 
hatten erkennen lassen, rief die Bezirksnaturschutzverwal.tung 
Leipzig zu einer ersten Planbeobachtung ~ährend der Herbstzug
periode auf. An dieser beteiligten sich in der Zeit vom 12.9. 
bis 30.11, 9 Personen (W.D,BKBR,HDDD, li!EHZEL, R,SOHliEIDER, 
s:IIlllU,, S~, VOGEL, WU!IDERLIOH, ZDIMERlilllN) direkt, 12 
weitere durch gelegentliche Beobachtungsdaten (B.BEBR, H:,m:BR, 
BRINKllANN' G!.ST. KOPBOH, KRAUSE, U:HMANN. REINL, scmcwr' 
STR1SSBURG, \UD.EifITZ, WEISSB!CH) und drei Beobachter (GBR
STENBERGER, IIERTEN, SJ..NDNER) durch ltl.tteilungen von Ki•anich
daten außerhalb des Gebietes. 
'tnlllrend des Beobachtungi,r.eitraumss konnten an 60 Ta.gen Daten 
gesam:nelt werden, 19 Tage blieben unbesetzt (bis zum 3().10, 
lediglich 3 Tage). Insgesamt konnten vo11 Kranich 81 Tagesda
ten und von der Saatgans 45 Tagesdaten auegenrtet werden, 
wobei für etliche Tage Aufzeichnungen verschiedener Beobach
ter vorliegen. 

ZUl!l Kranichzug1 

Der Sammelplatz war bis sum 3.10. mit •n:1118] 11 Tieren be
setzt. Offensichtlich handelt. es sieb 1labei in diesem Jahr 
vorwiegend um Tiere des Brutbestand.es der drei Naturschutzge
biete (lllSG Wildenhainer Bruch, .NBG Zadlltzbruch, JIBG .bl PreH
ler Teich). Ein Paar llit eine■ JungTogel hatte Hinen BinstaA4 
überwiegend 1n den Wöll.Dauer Wiesen und lä..lt sioh dort eindeu.
tig bis zua 12 .10. nachweisen. ICs ha.ndel t sich da.bei sicher 
um das Brutpaar des NBG 'lfilde:ahai.ner Bruch, von d„ awi de11 

- 8 -



- 8 -

Zniergelege ein Junges am 5.5. geschlüpft war, während sich 
das andere Ei als unbefruchtet erw1.es (Beleg Natu.rwissen
aehai'tliches llwleum Leipzig). Ale Beginn der l!ebrütung dieses 
Geleges muß der 4.4. angenollllllen werden. Zu dieser Zeit waren 
nach dem harten Nacmr.1.nter grBßere Teile des Bruches noch lllit 
Schnee bedeckt. Noch am 1, 5. war fast den ges8Jllten Tag über 
eine Schneedecke vorhanden. 
Ein weiteres Paar mit zwei Jungvögeln ha.tte seinen Einstand 
überw1.egend in der l!'eld.tlur Pressel-Authausen. Mit größter 
Wahrsche1nlichkeit ba.ndelt es sich um das Brutpaar des NSG 
.lla Preasler Teich, von dem während der Brutzeit nur ein Spiel
nest ge:!U:nden werden konnte, so daß mit einer Brut nicht mehr 
gerechnet wurde. Erst nach dem Schlüpfen der Jungen wurde et
wa 50 • von der ersten Stelle entfernt und nur 30 m neben dem 
Weg ein sehr großes Nest getunden, das zu diesem Zeit"punkt 
noch rund 4o cm hoch war und einen Durchmesser von 120 cm 
aUhies. Nach Lage der Dinge mußten beide Jungen geschlüpft 
sein, was du.roh Beobachtungen des tührellden Paares mit beiden 
1n den nördlich angrenzellden Wiesen dUl'Ch Waldarbeiter bestä
tigt wurde. Infolge einer offenbar krankhaften EigeDheit eines 
der beiden Altvögel, einem stereotyp ca, alle 2 Sekunden wäb,,, 

rend des ll'lu.gea ausgesto.Senen artuntypischen, dem Muhen einer 
Kuh entfernt ähnlichen Laut, ließ sich diese Gruppe auch :l 111 

Rastplatzverband noch über lange Zeit eindeutig verfolgen, 
llach4em SIIDEL dieses Paar mit lformalverha.lten am ?,8. beim 
abendlichen Einflug über den P.ressler Teich in Richtung Zad
litzbruch beobachten konnte, erscMenen sie ihm am 12,8, an 
gleicher Stelle erstmalig als "Kuhkraniche", unter welchem 
Namen sie fortan im Beobachtungsbuch der Station Winkel.miihle 
liefen. Von da an wurden sie bis zum 22,11, an 14 Terlllinen ein
deutig an diesem Verhalten identifiziert, Ihren Nachteinstand 
nahmen sie am 15.a., 29.a, 24,9, und offenbar am 14.10. im 
l'IBG Zadlitzbruch1 am 22.9., 26,9,, ·10, ,11.,12,10. und. 22,11. 

im Wildenha.iner Bruch. Tagsübez- Melten sie sich stets in der 
P.ressler SeJlke auf. Obgleich sie vielfach mit anderen Trupps 
vergesellschaftet waren, traten sie doch den Rückflug überwi.e-
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gend getrennt vom Haupttrupp an. Auch tagsüber hielten sie 
sich öfters etwas abseits der großen Masse. Am 11.10. ließ 
sich der Kuhkranich als Leittier beim lllOrgen:llichen Ausflug 
aus dem Wlldenha1ner Bruch in einem Flug von 16 Stück ein
deutig nachweisen. Es bestätigen diese Beobachtungen Ver
mutungen früherer Jahre, wonach die Brutkraniche bis gegen 
Ellde der Zugzeit 1m Gebiet verbleiben und sieh auah nur lo
se an die Trupps rastender Kraniche anschl1eß11n. 
Die offensichtliche Erkrankung des "Kuhkraniche" schien 
nach SEIDEL am 22.1·1. weitgehend abgetiungen, so daß eille 
sichere Aussage über den weiteren Verbleib 1m Gebiet nicht 
getroffen werden kann. 
Zum Bestand der Sammelplatzperiode schienen weiterhin noch 
zwei Nichtbrüterpaare zu gehören. wobei d.s.hingestellt blei
ben muß, ob es sich Ulll solche des engeren Einzugsbereiches 
handelt. Jedenfalls fand 1m Berichtsjahr 1m NSG Zadlitz
bruch mit hoher Sicherheit keine Brut statt. 

Der Rastplatz 

Am 4.10. wurden erstmals 28 Kraniche beobs,chtet und sollit 
die Rastplatzperiode erreicht. Bis zum 12.10. blieben die 
Zahlen etlva 1m gleichen Bereich. An diesem. Tage traten 92, 
am darauffolgenden 119 Kraniche 1m Gebiet auf. Mit großen 
Schwankungen blieb der Rastplatz bis ZUII 23.10. in etwa glei
cher Weise besetzt, wobei das Uaximum ain 20.10. mit 192 Tie
ren erreicht wurde. In der Periode bis Ende November blieben 
die Zahlen unter HUDdert. Ms.x1ma wurden lllli a.11. lllit 74 und 

am 20 .11 • 1111 t 82 erreicht. ?d1 t 6 Tieren schien am 28 .11 • das 
Ende der Rastplatzperiode gekolll!llen. 
In der Folge konnten aper am 30.11. 4 über Wi.Dlcel.mühle 
(B.ml?) und am 6.12. 2 ad, 1 juv 1n der Se.Dke Preeeel-Aut
hausen, später 3 beim Einflug 1n den Wildenhainer Bruch beob
achtet werden (HANDKE). Am 13.12. hörte LRmWm 111 Nebel am 
Sirxbach nahe des Vierenberges mindestens 1 Kranich 111 Fluge 
rufen. Am 24.12. beobachtete B1llNDIAlffi 1 Kranich nstlloh der 
Straße Wöllnau-Winkel.mühle, am 26.12. E.BEER 1 Vogel an glei-

- 10 -
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eher Stelle 1111 inzwischen gefallenen Schnee. Von Ortsein
wohnern wurde dieser Vogel, offenbar ein Jungtier, bis ZUIII 

26 .12. regelllläßig illl Bereich der Flur Wöll.Ds.u-Wink:elmühle 
gesehen. Dieses Stück, das nicht tot aufgefUnden werden 
konnte, ist eventuell identisch Jllit einem Jungkranich, der 
seit den ersten Januartagen in der Flur Großjena zwischen 
Naumburg und Freiburg gesehen 'Wlll'de und offensichtlich über 
längere Zeit in diesem Gebiet verblieb (G., Ein seltener 
Ge.•t, Liberaldemokratische Zeitung, Naumburg, 261 32 v. 
6.2.1971). 
Uber die normale Zeit hinaus 1m Gebiet verbliebene Kraniche 
wurden auch in weiter U111gebung oeobachtet. S.AllDNER konnte am 
Wildbusch, einem Muldealtwasser bei Roitzschjora (Kreis De
litzsch) am 14.12. 4, 15.12. 5, 19.12. 8 und 22.12. 4 Krani
che beobachten. Ein ZusaDllll.8nhallg mit den oben angeführten Nach
weisen ist aufgrund der Beobachtung von HANDKE vom 6.12. anzu
nehmen, der 4 Kraniche in Flur Wellaune gegen 14 Uhr von Süd 
nach Nord fliegend sah. 
Ohnehin schien im Jahre 1970 ein Teil der Kraniche gern Ta
geseinstände in der Muldenaue (WADEWITZ1 Torf'wiesen nahe Gru
.na) beziehungsweise auf Feldern südlich dieser (1.11. 7 nord
östlich Krippehna, (<mRSTENBERGER), etwa 30 bei Wölkau-Naun
dorf, letztere (bis 32) eeit Oktober dort (MEBTEN). 33 Tages
daten aus tt'em üblichen Einstandsgebiet verteilen sich auf die 
Wöllnauer Wiesen (9%), die nur Wöll.Ds.u nahe des lausiger We
gea Ox), d.v. nahe Forsthaus Warth& (1x), die Feldsellke 
PreSBel-Autha.usen ( 9%), Höhe 5stlich Authausen, nahe Försterei 
(6:z:), Höhe nördlich ilthausen (2%), das Gebiet östlich und 
.nordöstlich von Pressel ( 3:z:). Damjl; wurden in etwa in üblicher 
Verteilung die lsungsplätze aufgesucht. Neu sind die Plätze 
nördlich von Authau.aen und südwestlich von Wöllnau. 
Aus den Differenzen der Tagesbeobachtungen bis 28.11. kann 

mit der nötigen Vorsicht auf die Gesamtbenutzung des Rast
platzes geschlossen werden. Die Summe positiver Zahlenänder
ungen ergibt 5.50, die negativer lnderungen 53,; mit einer An-

- 11 -
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gabenu.nsicherbeit von! 21. Da.raua resultiert eine aittlere 
Tagesveränderllllg von 25 Tieren. Wenn man diese Zahl llit der 
De.uer der Rastplatzperiode multipliziert, lllil.8ten während der 
gesamten Zeit etwa 937 Kraniche diesen Platz benutzt haben. 
Diese Zahl von rund eintausend Kranichen deckt aich ait den 
Schätzvorstellungen mehrerer erfahrener Beobachter weitge
hend. Die Unsicher heiten sind natürlich groll. So können die 
Zahlen von Kranichen, die 1a Le.u.te einea 'l'agee od8r einer 
Nacht abzogen, aber durch Neuallli:ösnl.inge llehr oder Wlliger 
ersetzt wurden, gegenwärtig nicht ertaat nrden. Du solche 
Dinge vorkommen, bewiesen UJiter anderea die sehr stark zug
unruhigen Jrachte voa 20. zua 21.10. UD4 ~om 7. zua s.11 •• 

Der Saatganarastplatz 

Die ersten Saatgänae wurden am. 26.9. beia AbeDdeinf'a.l.l 1a 
Zadli tzbruoh beobachtet 03 h. ) • Ia :t..ute dH M>Data Okto

ber stiegen die Zahlen stark an und erreichten - 23. 10. 
mit rund 900 ein erates Ma:dFJDL. Weitere etarJc herauaragen
de Kax1ma erbraohten der 7. 11 • .mit 811 und der 20. bis 22. 
11. ait 1610 am 22 • • Daxm gingen die Zahlen ruch aut unter 
100 zurück. Die l etzten Saatgä.nae ~n Ul 16.12. reg1atriert, 
an dem etwa 29 illl Wildl'nbs1ner Bruch einfielen. 
Wiederwn wurden mehr:raoh Ble.Bgbae Wlter den Saatganaacbaren 
ge1118ldet, ao aa 27.10., 16.11 . , 19.1·, . , 20.11 . und 21.11 •• 

Den genauen Verlauf dH Glulaedurchsugea, tür den 45 Daten p
wonnen werden konnten, zeigt die beigef'ügte Abbildung. 
Sa ist au:t:rll.llig, da.B die Jfax1u. dea G!l.nae- und Kr1J11.chdurch
zuges jenila zua8llllllen:fal.len und si ch s.ullerdea durch beaoD4e
re Erregung bei den l:ranicban aowi.e durch ats.rke J"requ•nsln

darungen auna1ohn.n. Der Vergleich ait den •t•orologiaohen 
Daten ergibt, ds..B die Anlclmtt der Gina• 111.t dea Vordringen TOn 

Polarlutt zwiache.n dea 24. und 29.9. sua....n:til.lt, die atu-
u 1.'bkühlung brachte. Aa :lnde dieser lcrl.:rtipn Bord:nata1lr3-
aung trs.:ren - 4.10. die l'ranicha 4-a batplatsea ·1a Gebiet 
ein. liachdea in der J'olge Boohdruolt und eine WHtlage fltter
beati.mmend waren, die etwa normale lliaawerte erbN.chten, 

- 12 -
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übertlutete am 20.10. Polarluft Mitteleuropa, die unternor
ma.le Temperaturen brachte. In der tolgenden Nacht zog der 
Großteil der mit diesem Wetter gekolll!'lenen Kraniche naoh Süd
westen weiter, woraur auch die große Unruhe in der Nacht 
aohlieSen ließ. Äuoh Gänse wurden in größerer Zahl durch die
eea Wetter 1ne Gebiet gebracht • 
.llll ?./8.11. flutete m.1t einer Nordweetwetterlage wiederum 
Polarlurt in uneer Gebiet ein, die kriltige Temperaturstür
ze eowie auoh der Heide eine erste geschlossene Schneedecke 
braohte. In dieser Zeit !allen steile, kurze Ka:d.ma. bei bei
den Arten und Zugunruhe bei den Kranichen, die bis weit nach 
Ltitternacht aktiv blieben. 
Vom 20. bis 22.11, bestimmte eine Winkelwestlage unser Wetter, 
die trotz illlmer noch übernol'IIB.ler Temperaturen dennoch eine 
deutliche Äbkühl.ung brachte und besondere im :Bereich einer 
östlich unseres Gebietes verlaufenden Luttmaaeengrenze zu er
giebigen Niedusehlägen führte. Dieaa Erscheinung brachte bei 
beiden Arten das dritte lla:Jdmum mit eich. In allen Pä.llen er
gibt sich, daß Höhepunkte des Zuggeachehens mit l'rontdurch
gii.ugen koordiniert eind. Bia um die Weihnachtszeit herum 
herrschte überwiegend llil.dea Wetter, eo daß daa lange Ver
weilen einige.l' Kraniche leicht erklärlich, daa Verschwinden 
der Gänse hingegen überraache:nd bleibt, 

Literatur, 
Monatlicher Witterungebericht für daa Gebiet der Deutachen 
Demokratieehen Republik 24, 9-12, 
BßR, W, D., BA..NDKE, I. u, Rn.NL, s. (i.Dr,)1 Der Kranich 
(Grus grua) in der Dübener Heide . Ärchiv für Ifaturachutz und 
Landacha.ttetorechung. BlmR, W,D. u. HANDKE, K.(1972)1 Der 
Gänserastplatz in den Mooren der Dilbener Heide. Actitia 
Hett 7. 
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Beringungsber1cht 1968 tür den Bezirk Leipzig 

ZU8all1!ll8ngGStellt von Harald D o r so h 

1. Beringungen des Jahres 1968 

Anzahl der beringten Vögel 

Be:!;'i.Il,ger DHt- P'äng- Gesamt 
jung ling 

Dorsch, Harald 
Dorsch, Ilse 

260 364 624 

Grote, Walter 105 104-5 1150 
Heyder, Dietm.ar 104- 509 613 
HUll!lllitzsch, Erich 261 16 277 
Karg, Wolfgang 179 781 960 
Kirobhof, Walter 
Körner, Man.fred 
Menninger, Reiner 

90 1267 1357 

Kopsoh, Hartmut 256 9 265 
Kunze, Wilhelm 149 16 165 
Löcher, Hubert 945 254 1199 
Oeler, Joachim 64 534 598 
Oppermann, Günter 6 540 546 
Schneider, Richard 47 139 186 Bchneider1 Wolfgang 
Schulze, Gerhard 98 96 194 
Teubert, Walter 65 217 282 
Trenkmann, Dietrich 424 561 985 
Zacharias, Rudolf 39 99 138 
Zschockelt, Heinz 133 1 134 

3225 6448 9673 

Artenzahl 

43 

49 
52 
19 
52 

65 

19 
7 

44 

38 
3? 

24 
35 
21 
60 

17 
21 

123 
=~===================:======:=====--=== 

Es wurden nur die Beringungen berücksichtigt, die inner-
halb des Bezirkes Leipzig getätigt worden silld. 
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2, Beringte Arten 1968 

nestjung Fängl.1.ng Gesamt 1964-68 

1. Zwergtaucher 2 1 3 3 
2. Zwergrohrdommel 2 3 5 12 
3. Wei.Batorch 31 31 251 
4. Stookente 1 1 19 
5 • Krickente 2 
6. XDä.kente 2 
?. Löffelente 2 
8. Tafelente 2 
9. Saatgans 1 

10. Nilgans 1 1 1 
11. lliusebussard 9 1 10 27 
12. Bauhtu.Bbussard 2 2 2 
13. Sperber 3 1 4 13 
14. Habicht 9 9 80 
15. Roter Milan 10 10 71 
16. Schwarzer Milan 3 3 18 
17. l'espenbussa.'t'd 4 1 5 18 
18. Bohrweihe 48 48 232 
19. Ballllltalke 18 
20. Turmfalke 62 62 250 
21, Wachtel 1 1 1 
22. Jagdfasan 1 
23. Wasserralle 2 2 10 
24. !L'ümpelsu.mpthuhn 1 1 18 
25. Teichhuhn 9 69 78 88 
26. Ble.Bhuhn 31 6 37 65 
27. Kiebitz 17 1 18 102 
28. Sandregenpfeiter 21 
29. :rlußregenpfeiter 3 3 33 
30. Steinwälzer 1 
31. Bekassine 15 15 148 
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nestjung Fiingling Ges8.lllt 1~8 

32. Doppelachnepte 1 
33. Zwergschnepfe 2 2 18 
34. Waldwasser läuter 1 1 17 
35. Bruchwasoerläu.fer 25 25 1.50 
36. Rotschenkel 3 
37. Dunkler Wasserläufer 3 
38. Grtinachenkel 1 1 11 
39. ll'lußuf'erläuter 27 27 711 
40. Zwergstrand.läuter 14 
41. Telllmi.nok:atrandläu.fer 1 1 7 
42, Alpenstrand.läuter 20 
43. Sichelstrand.läuter 1 1 6 
44, Kampfläufer 3 3 47 
45. Sturmmöwe 16 
46. IB.chmöwe 27 27 37 
47, Hohltaube 3 3 33 
48. Ringel taube 7 1 8 33 
49. Turteltaube 1 
50, Türkentaube 9 29 38 57 
51. Kuclrudk 4 5 9 27 
52. ZiegeW116lker 1 
53. Mauersegler .. 1 1 180 
54, Eisvogel 7 7 31 
55 , Wiedehopf 6 
.56, Grtinapecht 7 8 15 33 
57. Grauspecht 3 
58. Buntspecht 58 40 98 319 
59. Mittelspecht 3 J 10 
60, neinspecht 7 7 29 
61. Schwarzspecht 10 10 24 
62, Wendehals 159 23 182 a,q.7 
63, Schleiereule 14 6 20 168 
64. Steinlcauz 1 1 30 
65. Waldkauz 8 8 57 

- 16 -
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nestjung Pängling Gesamt 1~8 

66. Waldohreule 6 7 13 80 
67. Haubenlerche 7 7 32 
68. Reidelerche 1 1 19 
69. Feldlerche 15 15 139 
70. Ohrenlerche 4 
71 . Rauchschwalbe 13 327 340 2783 
72. Mehlschwalbe 128 31 159 752 
73 • Uferschwalbe 32 66 98 1122 
74. Pirol 8 5 13 65 
75. Rabenkrähe 2~ 
76. Nebelkrähe 8 
77. Nebel-/Rabenkrähe 18 
78. Saatkrähe 1 1 58 
?q. Dohle 2 
so. Elster "' 1 
81. Tannenhäher 1 1 1 
82. Eichelhäher 10 10 51 
83. Kohlmeise 28 6 34 2720 
84. BlaW11eise 53 13 66 1870 
85. TanneDJD.eise 124 21 145 356 
86. Haubenmeise 26 4 30 107 
87. 8W11ptmeise 29 29 161 
aa. Wei de~ise 1 
89. Beutelmeise 4 4 24 
90. Schwanzmeise 11 93 104 311 
91 . Kleiber 14 28 42 419 
92• Waldballlllläuter 7 7 36 
93. Ge.rtenballlllläuter 10 10 32 
94• Zaunkönig 12 45 57 198 
95, Jlisteldrossel 4 
96. Wacholderdrossel 115 22 137 570 
97, Singdross.el 11 11 121 
98. Rotdrossel 42 42 169 
99, Ringdrossel 1 1 1 

100. Amsel 7 4 11 49 

- .,,, -
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nestjung l!'ängling Gesamt 1964-68 

101. SteinBchmätzer 24 11 35 428 
102. Schwarzkehlchen 5 
103. Braunkehlchen 1 1 52 
104. Gsrt•nroteohn.u 117 184 301 1438 
105. Hausrotschwanz 55 9 64 460 
106. Nachtigall 8 36 44 25? 
107. Sprosser 1 
108. Blaukehlchen 20 20 129 
109. Rotkehlchen 301 301 1446 
110. Feldsohwirl 1 1 18 
111. Rohrschwirl 3 
112, Drosselrohrsänger 8 23 31 211 
113. Teichrohrsänger 14 397 411 1593 
114, Bumpfrohraänger 3 76 79 383 
115. Schilfrohrsänger 140 140 ?96 
116. 8eggenrohrsänger 2 2 15 
117. Gelbspötter 22 47 69 286 
118. r.fönchsgrasmücke 42 199 241 707 
119. Bperbergrasruücke 16 5 21 221 
120. Gartengrasmücke 44 214 258 1004 
121. Domgrasmücke 2.5 102 127 737 
122. Zal.l.Ilgt'asll!Ücke 13 96 109 420 
123. Zilp:,alp 21 336 357 1348 
124. Fitis 19 379 398 1308 
125. Waldlaubsänger 12 13 25 65 
126. Wintergoldhähnchen 64 64 391 
127. Sommergoldhähnchen 7 7 22 
128, Grausehnäpper 15 21 36 128 
129. Trauerschnäpper 1081 114 1195 4634 
130, Hals bandschnäpper 5 
131, Heckenbraunelle 4 167 171 .524 
132, Seidenschwanz 39 
133, Brachpieper 4 4 11 
134. Baumpieper 44 44 285 
135. W1esenp1eper 2 2 102 

- 1R -
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neatjung Fängling Ges8.111t 1964-68 

136. Rotkehlpioper 1 
137. Wasserpieper 15 
138. Baehstelze 90 150 24-0 959 
139. Gebirgsstelze 1 
14-0. Schai'stelze 37 37 858 
141. Raubwürger 12 9 21 50 
142. Rotkophürger 1 
143. Neuntöter 51 31 82 727 
144, Star 139 216 355 912 
145. Kernbeißer 21 21 160 
146, Griinfillk 9 9 156 
147, Stieglitz 8 519 527 1684 
148. Erlenzeisig 238 238 1417 
149, Bluthäntling 4 5 9 160 
1.50. Berghäntllng 84 84 814 
151. Birkenzeisig 23 
152. Girlitz 4 41 45 181 
153, G.1.Dij)el 62 62 436 
154. Jichtenkreuzsohnabel 7 
155. Buchfink 15 215 230 1270 
156, Bergfink 147 147 737 
157. Goldammer 14 275 289 1217 
158, Grauammer 5 26 31 129 
159. Rohrammer 17 398 415 2609 
160, Ortolan 3 3 61 
161. Baussperling 3 
162. Yeldsperling 35 35 259 

- 19 -
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Bori.nsungsergebniese der .Beringer des Bezirkes Karl-Marx-

Stadt 1n den Jahren 1968/69 

zusammengestellt: R.Griinitz, D.Baema.n.n 

Name 

Barthel, R. 
Beyer, P. 
Ozerlin.ek;y, H. 
Fritzsche, H. 
Göthel, H, 
Griinitz, R, 
OOnsche, w. 
Helbig, R. 
Lange, II, 

llelzer, K, 
Wller, F. 
fieulcirchner, P. 
Pflugbell 1 .A.. 
Schlegel, s. 
Schubert, Ko 
Bchuricht, G. 
Silbermann, G. 

Steffens, R. 
U.ager, W. 
Werner, F. 
linkler, E, 
Wittig, H. 

• Ziesche, G. 

Summe: 

1968 
Arten, Anzahl 

39 
42 
18 
40 
46 

35 
42 

4 

8 

22 

32 
50 

2 

13 
10 
45 
26 
40 

29 
11 

36 
35 

101 

1038 
836 
181 
22? 

717 
352 

1269 

420 

116 
158 
415 

1341 
276 

?9 
108 
576 
492 
904 

1083 
88 

1037 
515 

11952 

Arten 

32 
42 

13 
39 
50 
25 
50 
14 

4 

8 

22 

29 
63 
42 

8 

15 
39 
12 
38 
33 
19 
42 

29 

104 

J'reund Helbig ist erst seit 1969 Berillger. 

- 20 -

Anzahl 

808 

91? 
243 
266 

996 
129 

1556 
69 

285 
103 
19() 

296 
1933 

?43 
49 

116 

6)4 

377 
1338 
1260 

105 
1042 

224 

13681 
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1968 1969 

Vogelart Anzahl davon Anzahl davon 
nestjung nestj. 

1. Prachttaucher 1 
2. Zwergtaucher 3 4 
J. Stockente 17 2 15 
4. Trauerente 1 

5. Mäusebussard 3 
6 . Sperber 25 20 23 18 
7. Habicht 37 37 32 29 
8 . Rotmilan+) 4 4 6 6 
9. Schwarzmilan+) 3 J 

10. Wespenbussard 2 2 6 6 
11. Rohrweihe +) 4 4 
12. Baumfalke 2 2 
13. Merlin 1 
14. Turmtalk:e 7 10 
15. Wachtel 1 
16. Wasserralle 1 
17. Teichhuhn 8 7 5 
18. Bleßhuhn 7 6 
19. Kiebitz 14 14 14 12 
20. J'lußregenpfeifer 8 6 7 7 
21. Waldwasserläufer 1 
22. Bruchwasserläufer 7 
23. J'lußuferläufer 25 11 
24. Hohltaube 1 
25. Ringeltaube 6 6 8 8 
26. Türkentaube 8 6 6 
2?. Kuckuck 1 3 2 
28. Schleiereule 21 15 29 19 
29. Waldkauz 16 13 24 17 
30. Waldohreule 27 24 3 2 
31. Mauersegler 41 34 35 25 
32. Eisvogel 27 11 7 
33. Grünspecht 4 4 
34. Buntspecht 31 35 7 
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1968 1969 

Vogelart Anzahl davon Anzahl davon 
neetjung nestjung 

35. WendElhals 32 25 31 25 
36. Heidelerche 8 
37. Feldlerche 11 9 23 16 
38, lTtersohwalbe 1 
39. Rauchschwalbe 139 4- 410 
40. Mehlschwalbe 216 171 223 138 
4-1. Schafatelze 8 5 2 
4-2. Gebirgsstelze 263 92 238 57 
43. Bachstelze 285 155 298 191 
44. Baumpieper 38 11 51 12 
45, WiesenpiE,per 17 5 32 ? 
46. Neuntöter 244 202 215 151 
47, Raubwiirger 3 2 6 
4-8. Seidenschwanz 4 

4-9. Wasseramsel ... 49 29 54 31 
50, Zaunkönig 117 62 125 2? 
51. Heckenbraunelle 194 31 290 39 
52. SchlagaoluJirl 1 
53. Feldschwirl 1 1 
54. Schilfrohrsänger 5 4 
55. Sumpfrohrsänger 100 4 114 1 
56. Teichrohrsänger 2 8 
57. Drosselrohrsänger 2 1 
58. Gelbspötter 40 30 60 28 
59. Ge.rtengrasmilckc. 272 41 271 26 
60. Mönchsgrasmilcke 67 11 86 .5 
61. KlappargrasmüokB 121 27 113 27 
62. Dorngrasmiloke 216 14 231 23 
63. Sperbergrasmilcke +) 2 4 
64. l1'1tis 571 71 262 29 
65. Zilpzalp 216 6 159 15 
66. 'laldlaubsänger 51 16 ?5 3.5 
67. Wintargoldhähnohen 3) 45 
68. Sommergoldhähnchen 19 8 1 

- 22 -
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davon davon 
V o g e l a r t Anzahl nestjung Anzahl nestjung 

69. Grauschnäpper 33 21 36 25 
70. Trauerschnäpper 1'760 1508 2053 1711 
71. Bt-aunkehlchen 104 67 179 95 
72. Ge.rtenrot'Schwanz 569 .306 354 197 
73. Hausrotschwanz 404 242 387 193 
74. Nachtigall 1 
75. Sprosser+) 2 
76. Blaukehlchen ·1 

77. Rotkehlchen 148 137 
7a. Steillschmätzer 13 14 11 
79. llisteldrossel 3 3 7 7 
ao. Wacholderdrossel 192 83 163 55 
81. Singdrossel i~ 4 3 
82. Rotdrossel 4 1 
83. Schwanzmeise 55 31 
84. Beutelmeise 1 1 +) 

85. Haubenmeise 58 35 73 45 
86. Sump:fmsise 52 27 69 38 
87. Weidellllleiae 67 2 105 12 
88. Kohlmeise 1 1 
89. Ta.oneipeiae 383 267 833 257 
90. IQ.eiber 67 42 75 38 
91. Waldbaumläufer 18 15 36 26 
92. Ge.rtenbaumläuter 3 3 3 
93. Goldammer 191 37 335 27 
94. Ortolan 1 
95. Rohrammer 21 4 7 
96. BuchUnk 303 47 423 32 
97. Bergfillk 190 114 
98. Girlitz 203 1 226 
99. Stieglitz 451 11 492 10 

100. Zeisig 841 1912 
101, Birkenzeieig 1 3 
102. Berghänfling 1 

- 23 -
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1968 1969 

V o g e 1 a r t An.zahl davon Anzahl davon 
nestjung nestj, 

103. ~lillg 4 ? 6 

104. Fichtenlcreuzschtlabel 850 217 
105. Kernbeißer 181 11 213 5 
106. Gimpel 777 14 989 13 
107. HaU.8sperli.Dg 170 124 157 139 
108. li'eldaperlillg 106 91 206 176 
109. Eichelhäher ? 15 
110. Elster 8 8 2 2 
111. Tenc•nbäb•r 10 2 

112. Dohle 14 14 12 12 
113. Saatkrähe 1 1 
114. Rabenkrähe 1 1 27 27 

+) außerhalb des Bezirkes Karl-Marx-Stadt beringt. 
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Ergebnisse einer 15-jährigen Rupf'wige- und Federsamm1ung 

aus do::n oberen Erzgebirge 

von s, So h 1 e g e 1 

Entsprechend der Aufforderung im Aotitis vom April 1971, 
Rupfwigsfunde aus dem Bezirk Karl-Marx-Stadt belranntzu
geben, soll nach 15-jähriger RupfwigssB.IDllllung über die 
Ergebnisse berichtet werden, 

Mein Dank gilt meinen Brüdern, Johannes und Mattias und 

den &fl.tgliedern der Fachgruppe Ornithologl.e Annaberg -
Buchholz, die die RupfUDgseammlung unterstützten, 
Ge.nz besonderen Dank schulde ich Herrn Robert März, der 
mich 1n den 15 Jahren das "Lallfen lehrte" und keine Mü, ... 
he scheute, alle Rupfungen zu eichten und zu bestilllmen. 
Da ich bis 1963 ortaabwesend war und die Salllllllwig nur 
sporadisch weiter geführt wurde, werden hier nur die Er
gebnisse von 10 Jahren aufgeführt, um das Bild nicht zu 
verwischen. 
Neben der Rupfungesamm1ung wurden besonders auch Mauser
federn au.fgesammelt, die eine wertvolle Ergänzung dar
stellen (z,B,Rauhfußkauz), Das Federkleid von Totfunden, 
soweit sie nicht mehr zur Präparation verwendet werden 
konnten, gl.ngen ebenfalls zur Vervollständigung ein, sie 
sind jedoch 1n der Tabelle nicht mit aufgeführt, Rupfun
gen von Haustauben wurden nur auf einer Karteikarte re
gistriert, die trotzdem Lücken aufweist. 
Alle Rupfungen wurden im Kreis Annaberg-Buchholz au.fge
leeen, außerhalb des KNises gefundene Rupfwigen oder 
Einzelfedern werden besonders erwähnt. 
Die Rupf'ungen verteilen sich auf die einzelnen Jahre 
wie folgt, 
1951, 7 
19641 
19671 
19701 

104 
212 
40 

1962: 37 
226 

189 
1nagesamt: 1221 

19631 
19661 
19691 

247 
63 
96 

Auf die einzelnen Vogelarten entfallen die Rupfungen 
in den Jahren wie folgt, 



1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 'i969 19•70 Gesruxrt 

Amsel - - 60 8 10 4 4 30 5 3 124 
Auerhuhn - - - 1 - - - 1 - - 2 
Buchfink 1 3 ? 8 9 4 8 9 8 4 61 
Bergfink - 1 12 - 4 - 3 - 1 - 21 
Blaumeise - 1 - 1 5 1 ? 4 1 1 21 
Bachstelze 1 1 2 - 1 - 10 6 - 1 22 
Bau.mpieper 1 - - 2 5 - 4 3 - - 15 
Braunkehlchen - - - - 4 - 1 1 - - 6 
Birkhuhn - - 2 1 - - 2 2 - - ? 
Bekassine - - 1 - - - - - - - 1 1\) ~ Bleßhuhn - - 1 1 \11 - - - - - - -1 1 Dohle - - 1 - - - - - - - 1 
Domgrasmücke - - - - 2 - 3 - - - 5 
Eichelhäher - - 5 1 - 1 1 3 2 1 14 
Elster - - 2 - - - 2 - - - 4 
Erlenzeisig 1 - 1 - - 4 ... 1 1 - 8 
Feldsperling - - 7 2 23 5 7 1·1 1 - 56 
:Feldlerche 1 1 2 9 12 8 8 5 3 1 50 
:Fasan - - - 1 2 - 1 - - - 4 
Fichtenkreuzschnabel - - 1 - - - - 3 - - 4 
Fitis - 2 - - 2 - 1 1 1 - ? 



1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 1969 1970 ~samt 

Griinf1.nlt 1 4 11 8 15 2 16 12 6 - 74 
Goldammer - - 6 1 10 3 9 7 1 - 37 
G~l - 1 2 2 5 1 3 6 7 2 29 
Gartenrotschwanz 1 - - - 1 - - - - - 2 
GertengraSllliicke - - 1 - 5 - 3 - - - 9 
Grauschnäpper - - 1 - - - - - - - 1 
~birgsstelze - - - - - - 3 - - - 3 
~lbspötter - - - - 2 - 2 - - - 4 
Buntspecht - - 3 - - 1 1 3 - - 8 
Haussperlillg - 2 25 12 20 5 19 26 - 4 113 

IIJ Hänflillg - - - 1 2 - 4 2 2 - 11 
IIJ -..J Hausrotschwanz - - 1 - 1 1 3 - - 1 7 (1\ 

1 
Heidelerche - - 3 - - - - - - - 3 
Haubelllll8ise - - - - 1 - - - - - 1 
Heckenbraunelle - - 1 1 2 1 4 - - - 9 
Kohlmeise - - 3 1 5 1 10 1 1 2 24 
Kuckuck - 1 - - - - - 1 - - 2 
Kiebitz - - - - - - - - 13 - 13 
Kleiber - - - - - 1 2 - - - 3 
M:l.steldrossel - - 1 4 1 3 - 4 3 1 17 
.Mehlschwalbe - - - - 2 - - - 1 - 3 
ICönchsgrasmücke - - - - 2 - - - - - 2 
Mäusebussard - - 1 - - - - - - - 1 



1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 1969 1970 Gesamt 

Neuntöter - - - - 1 - - - - - 1 

Rebhuhn - 4 11 5 11 2 8 4 10 2 57 
Rotdrossel - 3 5 - 3 1 1 5 - - 18 

Rauchsehwal be - 1 3 1 3 - 6 - - - 14 

Raubwürger - - 1 - - - - - 2 - 3 
Rohr8Jllllle r - - - - - - - 1 - - 1 

Rotkehlchen - - - 2 - - 6 1 1 - 10 

.R.1:ngeltaube - - 1 3 3 1 - - 1 - 9 
Raben.krähe - - 2 - - - 6 2 - 1 11 

Singdrossel - 1 7 5 8 4 7 8 11 1 52 
Sperber - - 2 - 1 - 1 3 - - 7 IV 

1\) Sumpfrohraänger 1 
-.J 

O> - - - - - - - - - 1 

Sumpfmeise - - - - - - 3 1 - - 4 

Schwarzspecht - 1 - - - - - - - - 1 
St ar - - 8 10 7 - 3 8 2 3 41 
Stieglitz - 1 - 1 2 - 8 "! 1 1 15 
Stockente - 2 1 - 1 2 1 1 2 2 12 
Stei.nkauz - 1 - - - - - - - - 1 

Türkentaube - - 2 4 4 - - - - 1 11 

Turm.tallce - 1 2 1 1 - 3 1 - - 9 
Trauerachnäpper - - 1 - 1 - 1 - - 2 5 
Tannen.Mi se - - - - - - 1 - - - 1 
Teichhuhn - - - - - - - - 1 1 2 
Wacholderdrossel - 2 27 7 18 3 5 8 5 2 77 
Wespenbussard - - - - 1 - - - - - 1 



1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 1969 1970 Ges8.lllt 

Waldohreule - 1 4 1 1 2 5 1 - 1 16 
Waldkauz - - 1 - - - - - - - 1 
\'lachtel - 1 - - - - - - - - 1 
Weideil!lleise - - 1 - - - - - - - 1 
l'laldbaumläufer - - 5 - - - - - - 1 6 
Waldlaubsä,ru,;er - - - - 1 - 1 - - - 2 
Wintergoldhähnchen - - - - - - - 1 - - 1 

Wiesenpieper - - - - - 1 - 1 1 1 4 
1 

N Wellensittich - - 1 - - - 1 - - - 2 N 
I.D 0) 

ZaungraslllÜcke - - - - 1 1 - - - - 2 
1 

Zilzalp - - - - 6 - 4 - - - 10 
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Eine gute Ausbeute brachten 2 Sperberhorste 1965 und 1967 
aus Plattental bei Geyeradorf / Krs.Annaberg-Buchholz, Der 
Horst 1967 war nur 200 m von dem Horatplatz 1965 entfernt, 
es handelte sich wohl um das gleiche Brutpear, 
Als Beute entfielen au.f den Sperberhorst 1965: 
Feldsperling 19, Haussperling 12, Feldlerche 7, Zilpzalp 
und Gold8.lllller je 6, Blaumeise, Wacholderdrossel, Singdros
sel , .Baumpaper je 5, Buchfink:, Grünfink, Gartengrasmücke, 
Braunkehlchen, Kohlmeise je 4 1 Räuchschwalbe, Fitis, Hänf
ling je 3, Gimpel, Stieglitz, Heckenbraunelle, Domgras
mücke, Mönchs- oder Gartengrasmücke?, Gelbspötter Wld Mehl
schwalbe je 2 Rupfungen, Jeweils 1 von Ringeltaube, Hauben
meise, Gartenrotschwanz, Hausrotschwanz, Rotkehlchen, 
Klappergrasmücke; Waldlaubsänger, Trauorfliegenschnäpper, 
Bachstelze, Neuntöter, Star, Sperber juv. Wld Wiesel. 
Insgesamt: 125 Rupfungen von JG Vogelarten und 1 Wiesel. 

Der Sperberhorst 1967 erbrachtes 
Bachstelze und Haussperling je 9, Grünfink 8, Goldammer, 
Stieglitz , Kohlmeise, Blaumeise, Rauchschwalbe je 7, Feld
lerohe 6, Feldsperling, Hänfling je 4, Baumpieper, Hecken
braunelle, Hausrotschwanz, ZLlpzalp je J. Kleiber, SWl!pf
meise, Gebirgsbachstelze, Rotkehlchen, Dorngrasmiicke je 2 1 

jeweils 1 von Buchfink, Tannenmeise, Gill?pel, GartengraslllÜcke, 
Waldlaubsänger, Braunkehlchen, Gelbspötter, Amsel, Wachol
derdrossel u:ad Drossel juv.? 
Insgesamt : 107 RupfUngen von 30 Vogelarten. 

Aus einem ganz anderen Biotop das Ergebnis eines 1968 bei 
Elterlein brütenden Sperberpaares: 
Buchfink 6, Bachstelze, Grünfink je 5, Haussperling 4, Gim

pel 3, Alllsel, Star, Feldsperling, Hänfling, Fichtenkreuz
schnabel, Feldlerche, BaWl!pieper je 2, und je 1 von Sing
drossel, Misteldrossel, Goldammer, Wiesenpieper, Braunkehl 
chen, SWl!pfmeise, Sperber, Vogelart? 
Insgesamt: 44 Rupfung,n von 20 Vogelarten. 
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Bemerkungen über einzelne .Arten, 

J18chre1her1 Daa Federkleid eines toten ExeJllPlarea vom 
7.2.1963 aus Geyeradort (Holupirek lit.) befindet sich 
in 111einer Sammlung. 
Roter llilan1 :Sine u 9.6.1963 bei Königswal.de gemachte 
Beobachtung wurde durch den Jund von Mauserfedern unter 
dem l!aua, aut dem sich der Rote W.lan ausreichend geputzt 
hatte, bestätigt (Holupirek lit.), 
Wespenbu.aaard1 1955 fand in Plattental bei Wiesenbad eine 
Brut statt. Beben zahlreichen Funden von l!auserfedern in 
den Folgejahren, am 15.8.1965 nur 200 111 vom Brutort die 
Rupf'ung eines flüggen Jungvogels ge.tullden, Holupirek (lit,) 
erwähnt nur den Rupfungstund. 
Birkhuhn, J.uBer zahlreichen :Mauserfedern wurden aus dem 
Gebiet um Satzung nachfolgende Rupfungen getunden1 

1,09.1963 ad. a von H, Nestler 
7.10.1963 ad, ~ von H, Nestler 
5,08.1964 juv, von H. Nestler 

30,04,1967 ad. ~ von H, Nestler 
2,07,1967 ad, ! von H, Blum 

21,04.1968 i nur neingefieder 
von G. Wenzel 

11,05.1968 ad. i von G. Wenzel 
.Jür alle gefundenen Rupf'ungen ist ale Täter nur der Fuchs 
anzw,prechen. Unter den Ruptungen, die R,Stopp mir überließ, 
befand eich ei.De Ruptung von einem ad.3 au.a den Heru.nnedor. 
ter Wiesen bei Elterlein vom 15.4,1937, wo das B!.rkwild iioch 
in 1118hreren Paaren nach milndlichen Angaben gebrütet haben 

soll. 
J.uerhuhn1 Aus dem Gebiet um Oberwiesentha.l;Tellerhäuser wur
de am 8,5,1964 die Ruptung von einam ad,3 durch W.Diok und 

aa 11,8.1968 ein ad.!l ait Knochenresten von G.Wenzel gefun
den. Der Täter beider Rupfungen war der ll'uchs, 

Wachtels J:ine Ruptung vo11 17,10,1962 aus dem Gebiet HUJllP&l
tel bei J.nnaberg deutet aut Zug hin, obwohl aie auch während 
der Brutzeit 111 gleichen Gebiet in verschiedenen Jahren in 
unterschiedlichen Zahlen verh6rt wurde. 
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Fasan: Die ausgesetzten, 1venig sclleuen Fasanen wurden zur 
leichten Beute des Raubwildes. Ein Fasan i aus dem Grei
fenbachtal bei Geyer (R.Nestler v.19.6,1964) ist Raubwild 
zum Opfer gefallen. Weitere Rupfungen von~ wurden am 
19.4,1965 in Königswalde an einer Fasanenfütterung und am 
2) .4,1965 in Schönfeld gefunden. 
Bleßhuhn1 Dem nochmaligen Kälteeinbruch im i!ärz 1969 aus
gewichen, ist es wohl an der Pöhla auswärts bis Platten
tal vorgedrungen, wo am 10,5 , 1969 M,Schlegel die Rupfung 
fand, 
Kiebitz: Der nochmalige Kälteeinbruch im Norden mit reich
lich Schnee im März 1969 verschlug große Schwärme Kiebitze 
in das Kreisgebiet Annaberg-Buchholz. So wurden in der 
Zeit vom 4 ,4. bis 11 ,5 , 1969 insgesamt 3 Totfunde und 10 
Rupfungen in und um Annaberg gefunden. Davon fanden M. 
Schlegel (5), G,Neetler (3) und W,Dick (1), 
Zwergschnepfe1 Auf der Straße nach Hopfgarten wurde Ende 
Dezember 1962 von R, Nestler (vg.1.,Dick lit,) ein Exemplar 
aufgegriffen. Nachdem es in einer zoologischen Handlung 
verendete, gelangte das Federkleid in meine Sammlung, Am 

6,3,1966 fand J,Schlegel bei Königswalde eine wenige Stun
den alte Rupfung (Holupirek lit,), H,Blum 1966 einen to
ten Vogel dieser Art in Satzung, 
Steinkauz: Am 18.10.1962 in einem Feldgehölz am Nordrand 
von Annaberg-Buchholz auf Wieeaer Flur eine nicht mehr fri
sche Rupfung. 
Rauhfußkauz: 1956 wurde in einem Fichtenfeldgehölz in der 
N"ahe von Annaberg-Buchholz eine Armschwinge gefunden, Am 

3,8,1963 findet J, Schlegel in Elterlein eine weitere Hand
schwinge , Der Uberlaß einiger Federn von R,Stopp (Elterlein) 
brachte ebenfalls eine M'auserfeder vom Rauhfußkauz zu Tage , 
Auch ein komplettes Steuer war leider ohne Fundort und 
Datum. Daß in Elterlein der Raufußkauz Brutvogel ist, hat 
D,Saemann (lit,) mit seiner Veröffentlichung bestätigt, 
Grünspecht: Mohrere Mauserfedern wurden 1n Wiesenbad, Plat
tental 11od Elterlein gefunden, G,Tetzner überbringt ein am 
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28.11.1965 gefUlldenea totes ~ aua der Kirchenruine in Buoh
hols, deaeen Jed.erlcleid in mei.Da Sammlung eing:1.Dg. 
Bwltapeohts tin aa 26.11.1966 in Hwllpeltal bei .'-nnaberg-
Buohhols TOn :a.stettena beriDgter ad. wird aa 8.5.1967 illl 
gleichen Gebiet ala Jl1.8 des Bawuaardera wiedergefunden. 
Solmarzapeohta Außer zahlreichen lf&Wlertedern aus Elterlein 
i1berll..8t R. Stol)p ei.De Ruptuug a11a dea gleichen Gebiet 1962. 
1feD4ehalaa Heyder (1952) zieht die Brutgrenze bei 500 11 Hlf 

und aohlußfolgert , da.8 er höher lat.wa noch briitend zu finden 
iat. .1l1Ch J1ubaall und 4&naoh Reohenberger sollen sich bezüg-
lich dea Brlltena bei .'-nnaberg nur unbest1-t ausgedrückt ha
ben. lHne Brut u. Pöhlberg ca. 700 • lll'f fiD4et A. Ziera, wel
cher auch 111 lfa1. 1962 ein B:nmplar tot findet und da• Jede.r
lcleid sur Vertilgung atellte. 
Rabenlctjl.hea :liDe 1963 aa lfordre.nd Ton .hm.aberg-Buchhols ge
fundene Ru.l)tung ait SohDabel -iBt ei.Jle 111.Bblldung desselben 
auf. E.ll'on.clt ( 1965 lit). Die 1967 gefundenen Rul)fungen 
atumen von 5 flüggen ;juv., die dem Baum•rder zu.zuschreiben 

a1D4. 
~unenhlhera Die in einem Annaberger Park gefundeDII Jeder 
Toa 4.4.1954, atamte wohl von der !lxvuion und 1st der ört
lichen J'orm zuzuordnen. 
Kohluiaea :line u 25.5.1954 m.t 10 Gesohwiatern von Rolf 
Steffana in Plattental beringte Kohlmeise wird. u 21.5.1967 
aa BeriuguDgaort tot autgefUDden. 
Solnranqeiaea ttber eine Brut der Sohwanzaeiee haben J.u.s. 
Schlegel (1966 lit.) bereite ~richtet. Du Jederkleid eiDea 
tcteJ1 B:Daplarea g:I.Dg ebenfalJ.a in unsere 8ullllung ein. 
1faldbaualluter1 In der BruthcShle eines J'ichtenatubbena in 
1Jiuenbad am 16.6.1963 '+-5 flügge ;juv. ala Rupfungen vo11 
Raubwi.ld. J. Sohlege l f1D4et aa 26.6.1970 bei Schlettau in 
der lhuthöhle ~• Rauhh.Bltamea ei.De weitere Rul)fung. 
Rotdroaaels llin be•rlteD8W'ert triiher :rum ataamt von B.Hut
ler, der u 1.9.1953 1n Satzung eine lebende Rotdroaael mit 
gebrochenem UrrteraohDabel aufgriff. Sie verendete u nlioh
aten Tag und 4aa l!'ederlcleid wurde meiner Sual.UDg zur Verf'ii
guD8 gestellt. 
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!!!!!11. Die Rupfung einer am 31.3.1963 in Wieaenbad getwi,.. 

den,,n Allsel hatte z,rei völlig weiße RandaclDri.Dgen. 
An 2 Winterrupf'plätzen des Sperbers wurden 1963 aa Rande 
von Annaberg 34 und in :Prohna.u 16 lederkri.nze der Art ge

funden. 
Heckenbraun.elle 1 .Am 12 .4.1964- von Roll Steffens illl H~l

tal bei Ann&berg--atchholz beringter ad. 1f1rd bereite u 
10.5.1964 als Ru.pfung vo111 Raubtier (FaUIIIIW.'der?) neben d• 

Nest wiedergefunden. 
Raubwürger1 Bi.De bereite längere Zeit gelegene Rupfung 

wurde 8JII 14.6.1963 in Wiesenbad geflm.d.en. 
Buchf1nlt1 Ein Federkranz am 8.5.1967 enthielt ein unbHchä
digtes Ei. J. u. 6 . Schlegel (lit.). 
Berß1'inlu Robert März besti.mm.te die Rup:!:ung eines ~ aua 

Annaberg/Ilwiwel tal voa 3. 11 .1962 ala "nicht typisch, sondern 
dem Buchfink sehr ähnlich". Ob es sich hier ua einen Beatard 

handelt, denen man Heyder (1952) hinzufügen könnte, bleibt 

zweifelhaft, aber keineswegs auageschlosaen. 
Gold.animer: Eine am 9.12.1962 in Wieaa gefundene Steuerfeder 

bestimmten. llärz der östlichen? Rasse zugehörig. 
Grauammer, Lediglich eine H&n4schwinge wurde a111 8.3.1963 a111 

Nordrand von Annaberg-Buchholz gefunden. 
Jilohl.·ammer1 Neben :rrühjahrsbeobaohtungen golang a111 24.3.1968 
der 1'wld einer frischen Ru.pfung in Wiesa, wo die Artregel
llläßig zur Zugzeit angetroffen wird. 
Feldsperlinga Ein am 15.12.1965 am Nordrand von Annaberg
Buchholz aufgefundenes Exemplar hatte am rechten J'lügel eine 

völlig weiße Band.schwinge. 
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tlbersicht der Rupfungsfunde bei Raschau im Erzgebirge 

(450 bis 800 m NN) 
in den Jahren 1959 bis 1971 

von Ruolf Oeser. 

Art Anzahl der e;esai!llllelten RuEf'!:!!!,'ien 
von Rupf-
plätzen an 
Horsten 

Sonstige Gesamt 

Singdrossel 173 ?1 224 
Haussperling 137 18 155 
Buchfink 106 27 133 
Feldlerche ?6 26 102 
Grünlil::g 88 8 96 
Amsel 45 25 70 
Haustaube 24 39 63 
Bachstelze 54 1 55 
Misteldrossel 21 32 53 
Hausrotschwanz 52 52 
Goldamlner 33 15 48 
Bluthä.n.fling 44 4 48 
Star 37 5 42 
Wacholderdrossel 15 22 37 
Baumpieper 35 2 37 
Blaumeise 31 3 J4 
Eichelhäher 20 13 33 
Ringeltaube 13 19 32 
Heckenbraunelle 28 3 31 
Kohlmeise 2? 3 30 
Rotkehlchen 2? 3 JO 
Dorngrasmücke 28 1 29 
Feldsperling 26 J 29 
Rauchschwalbe 26 2 28 
Feldmaus 23 23 
Rebhuhn 5 15 20 
Waldohreule 5 15 20 
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Anzahl der ses9Jlllll8lten RuEf!!!!ßen 
A r t von Rupf-

pl1itzen an Son.ctige ~samt 
Horsten 

G.'.U'tell6Z'asmücke 1? 17 
·,'/eidenlaubaällgcr 14 14 
Braunkehlchen 14 14 
Goldhähnchen 10 2 12 
Sperber 1) 5 7 12 
Fitislaubsä.nger 11 11 
Mehlscbwalbo 9 1 10 
Haushuhn 2 8 10 
Stieglitz 8 2 10 
Trauerscl:uläpper 8 1 9 
Stockente ... 9 9 
Gimpel 7 1 8 

Klappert,rasmücke ? 7 
Vögol unbest. ? 7 
Laubsänger (unbest.) 7 7 
Turmfalke 6 6 

Ge.rtenrotechwanz 4 1 5 
Rotdrossel 5 5 
Haubenmeise 4 1 5 
Mäusebussard 2) 3 2 5 
Erlenzeisig 4 4 

Tannenmeise 4 4 

Rotrilckenwürgor 3 1 4 

Habicht 3) 3 3 
Baumläufer (unbest.) 3 3 
Wiesenpiaper 3 3 
~birgsstelze 3 3 
Sumpfrohrsänger 3 3 
Fichtenkreuzschnabel 2 1 3 
Sumpf'meiee 3 3 
Feldhase juv. 2 2 
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Art 
Anzahl der gesammelten Rupfungen 
von RÜpf-
plätzen an Sonstige GesSJllt 

Kuckuck 
Schleiereule 
Krickente 

Horsten 

t.fdnch.sgrasmüoke 2 

Hohltaube 
Wa.ldllaua 2 

Turteltaube 1 

Wellensittich 1 
GrUn-oder Grauspecht 1 
1'ürkentaube 
Ja~asan 
Birkhuhn 
Kiebitz 
Buntspecht 
Heidelerche 
Bekassine 
Girlitz 1 
Brachpieper 1 

Jeldscbwirl 1 
Meise (unbest.) 1 
Rotschwanz (unbest,) 1 

Kernbeißer 1 
Waldlaubsänger 1 
Schwanzmeise 1 
Zaunkönig 1 
Pieper (unbest , ) 1 
Schermaus 1 

Rötelms.ua 1 
Eichhorn 1 
Waldspitzmaus 1 

2 2 

2 2 

2 2 

2 

2 2 

2 

1 2 

1 

1 
1 1 

1 1 
1 1 

1 1 
1 1 
1 1 
1 1 

1 

1 
1 

1 

1 

1 
1 
1 

1 
1 

1 
1 

1 

1 

--=----- ========;========================================== 
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Obwohl keine Rupfung, sei als Seltenheit mit e.ufgetührt, 
1 Auerhuhn o als Riß (:Raubtierbeute). 

1 ) Von den ;.,perbern waren 4 juv, dem Kannibali&IIIUS zum 
Opfer gefallen. 

2) Bei 3 l.!iiusebusse.rden juv. war Kannibalismus zu ver-
muten, 

3) Das sleiche gilt für 3 Habichte juv., 

Die Bestimmung der in dieser Liste aufgeführten Rupfungen 
und einige Nachbeetimmungen erfolgten durch die Herren 
V. Kramer, Ebersbach, Robert März, Sebnitz und neuerdings 
durch Herrn K. Grö.Bler, Leipzig, 

Erste Erfahrungen bei der Auswertung von Beobachtungskarten 

von H. Holupirek 

Es ist eine Binsenwahrheit, daß faunistische Arbeiten über 
ein größeres Gebiet heute nicht mehr das Werkeineseinzel
nen sein können, Nan 1st daher belllilht, liföglichkei ten zu fin
den, das Material zahlreicher Beobachter zu erschließen und 
der Bearbeitung zugänglich zu machen. ;tn der Einführung von 
Beobachtune;ekarten und deren Ubersendung an eine Zentrale, 
1l!l Palle des Bezirkes Karl-Marx-Stadt an das Museum Augustus
burg, ist wohl das zur Zeit Bestmögliche erreicht worden. 
Eine hieraus geborene Arbeit darf in diesem Sinne stets als 
Kollektivarbeit betrachtet we.-den. 
Ich habe versucht, auf der Grundlage der vorliegenden Beob
achtungskarten und unter Einbeziehung aller mir zugänglichen 
anderweitigen Quellen die Verbreitung zweier Arten (Raub

würger, Grauspecht) 1l!l Bezirk Karl-~tadt darzustellen. 
Die daraus gewonnenen Erfahrungen zeigen, da.B auf den vom 
Beobachter auszufüllenden Karten vor allem zwei Fragen einer 
eingehenderen Beantwortung als bisher bedürfen, um bei der 
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Auswertung zu be.friedie;enden Drgebnissen ?.U gelangen: 
Die genaue .Bezeichnung des Beobachtungsorces und die 
Charakterisierung des Lebensraumes. 
Für die Lokalisierung einer· 1leobachtunt; ist die 1:ennung 
des Dorf- oder Stadtnamens nicht ausreichend. Ein solches 
Verfahren briilgt den Bearoeiter bei einer Kartierung immer 
wieder i.n Verlegenheit und zwingt zu Rückfragen • .l!:s werden 
deshalb Bezeichnungen wie 11.1/"oldgeholz zwischen A und .li" 

oder ".r'lur nördlich C" empfohlen. Bei Bezugnahme auf ein 
Gewässer, insbesondere auf ei.nen Fluß, sollte möglichst 
zu erkennen sein, ob der Brutplatz bzw. Beobachtungsort 
rechts oder links dieses Fluases liegt . Aus der Formulie
rung "am Fuße des rechten Muldenhanges bei Hartenstein" 
beispielsweise läßt sich ohne weiteres eine Beobachtung 
exakt lokalisieren. Hierzu gehört auch die Angabe der Hö
he (in m NN). Die Ortsangabe "Annaberg- Buchholz" z . B. kann 
eine Feststellung sowohl aus 550 m als auch aus 830 m NN 
betreffen. Dazwischen aber liegt die Vertikalverbreitungs
grenze so mancher Vogelart . Als Kriterium sollte immer gel
ten, ob das Niedergeschriebene eine soforti ge und exakte 
Kartierung ermöglicht . Daß bei Seltenheiten von den Bear
beitern den Er~ordernissen des Naturschutzes Rechnung zu 
tragen ist , ist selbstverständlich. 
Aus den Notizen zum LebensraUIU lassen sich in den wenigsten 
Fällen die ökologischen Ansprüche einer Art herauslesen. 
Das kann auch gar nicht illllller und wnfassend der Fall sein, 
doch sind Bezeichnungen wie "Fichtenwald" oder "Feldflur" 
zweifellos zu dürftig, um ökologische Aspekte in der fau
nistischen Forschung stärker berücksichtigen zu können. Solch 
Bestreben ist nicht neu, aber durchaus aktuell. U.a. bat 
RICHA.RD HEYDER bereits 1926 die Bedeutung der Okologie für 
die avifaunistische Forschung unter strichen (J.Orn. 74, 
29()-295). Auch in seiner Landesfauna spürt man - vom Benut
zer il!ll!ler wieder als vorteilhaft empfungen - das Bemühen, 
die Umwelt der Fundorte und de.mit die Aufentbaltsbedürfnisse 
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einer Art zu charakterisieren, Dia fu.>..u.'oaitunr. e.w1;.;. 
Habitkataloc;es bzw. - schlüasels für das Gebiet der DDR 
ist von der Biolot,ischen Gesel lsch!l.ft der DDR in Aussicht 
~estcllt , Bio zu seinem Erscheinen müasen wir uns selbst 
hellen, In GLVrZ, U, (1962)1 "Die Brutvögel der Schweiz" 
findet sich für den, dem dieses Werk zugänglich ist, auf 
den Seiten 22-26 eine Anleitung für eine vollständige 
Standortbeschreibung, die , abcewandelt auf unsere Verhält
nisse , zu Rate gezogen werden kann, Nachstehende Liste 
möchte wiseren Beobachtern eine kleine llilfe sein, Ihre 

relative Länge soll keinesfalls abschrecken, denn auf den 
Einzelfall sind oft nur wenige Merkmale zutreffend. 
Die Charakterisierung einer Lebensstätte sollte ~twa ent
halten: 
Lage (Bodengestalt, Hanglage nach Neigung und Richtung1 

Höhe über Talsohle ; trockener, feuchter oder nasser 
Standort ; Stadtnähe) 

Vegetation (kurze Beschreibung der Bodenvegetation i:dt Dek
kungsgrad; landwirtschaftliche Kulturen, Waldbeschrei
bung nach Baumarten, Alter und Höhe, Schlußgrad, evtl. 
waldbaulichem und pflegli chem Zustand; Vorkommen von 
Zwergstrauchgesellscheften, Gebüschen und Hecken1 kur
ze Charakterisierung von Gärten, Parklandschaften 
oder Friedhöfen) 

Gc-;;ässer (Größe ; Tiefe I Vegetation ; '.'lasserstandsänderungen; 
Beunruhigungen durch Wassersport , Fischerei , Jagd uaw,1 

Steil- , Flach-, reguliertes Ufer) 
t~nschliche Siedlungen (Oity1 Neubauviertel ; Wohnblockzone; 

Gartenstadt; Stadtrand.land.schaften1 Dör fer, Einzelan
wosen; Industrieanlagen). 

Dagegen kann die Beschreibung der Wetterlage auf außergewöhn
liche Zugerscheinungen beschränkt bleiben. 
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1'1ec1er.twl4liete III 

Zua&JIIMngeatellt von Harald Dorech 

1. 1'1ederfulllde 1966 und 1';167 1a Bezirk Leipzig, 
Vogelwarten BadoUzell UDd Helgolmd. 

l"ilr die Jal\N 1964 UDd 1965 ai.Dd die Wiede~e ait west
deutechen Ringen gekennzeichneter Vögel 1Li den Wiederfund
listen 1n den Heften 1 und 2 veröffentlicht. Die BWll8rie
rung dieser Liste achlieBt sich an die Bezitterung der er
aten Wiederfund.liste an. 

We1Batorch - 0iconia cioopia 
7. lla B 50 511 nj. 11.6.1955 Sausedl1t~1 _Xrs. Delitzsch 

( E • HUlDCI!rZl:IOH „ HO) 
12.7.1964 :rerchland, l!'.ra.Genthin abgelesen 

8. lla B 51 656 nj. 
erlegt 

29.6.1962 Pilchau, Kra.Wurzen (HU) 
Jan. 1964 Konovle b. Dubrovnik, 42. 

18.()9!, Jugoalarien 
9. lla BB 7 687 nj. 28.6.1959 Lo.8w1g, Kra.Tor•u (HU) 

eraohöptt gefunden, Ende J.pril 1967 bei La.chiech, Israel 
gepflegt, eingegangen 

10. Ba BB 10 549 nj. 23.6.1961 Döbern, irre.Torgau (HU) 
tot gefunden 23.4.1967 111.tt.v.81.bauratli Köyünüm, 
"vor 2 Tagen" 30 i:lll v.Ada.Da, Türkei 

11. Ba BB 10 591 nj. 23.6.1962 Schö.na, Kra.:Silenburg (HU) 
tot unter Hochspan
nung gef'u.Ddon 23.1.1964 Mazoe, 17.300, 31.0JE, 25 

ailes 11 v.Salisbury,Südrho
desien 

Mji.usebu.eaar<I. - Bueto bueto 

9. lla O 19 313 nj, 
tot, von Loltoaotive 
erfaBt 

10. lla O 29 164 nj. 

Ring mit BeiDknochen 

24.5.1959 Pönitz, Kra.Leipzig (HU) 

24.1.1966 zwischen A~olda und Weimar 
4,6.1961 Deutachea Holz b.\Undiech

leuba. (W .~HHOPP :: XI) 

getUDden 19.2.1967 Ba.gneux b.Le Chatalet, 46. 
38N, 2.17E, Cher, Pranltreich 

Roter 111.lan. - 111.lvua 111:1.lvu.e 
2. lla C 16 522 nj. 2.6.1957 :Pra~~ Kre.Wurzen 

(W.T.suimlU • TEU) 
tot gefunden 7.2.1967 Toro1 41.31111 5.24W, ZllllOra, 

8panl.en 
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Wespenbussard - Perni1 apivorua 
1. Ra O 23 163 eben flügge 31.7.1963 Sacbselldorf, Ira. 

Wurzen (B.l:OFSCH) 
erlegt 28.7. 1967 Le.D;r, 50.07N, 13.5~, 

Bez.Baltovuik, CSBR 

Turmtalk J'alco tinnunculus 
4. Ra B 60 ?58 nj. 

getötet. 
5. lta B 60 768 nj. 

unter Hochspannung 
tot gefunden 

6. Ra E 60 814 nj. 
ald SchUttabladeplats 
verludert gefunden 

? • RaE60 829 nj , 
friachtot gefunden 

8. Ra B 60832 nj . 
tot getwlden 

9, Ra E 60 833 nj. 
tot gefunden 

10. Ra Y 15 794 nj , 
unter Hochspannung 
tot ,:efunden 

Bleßhuhn - J'ulica atra 
4. Ra C 14 049 flDgl. 

völlig entkräftet gef. 
eingegangen 

30.5.1962 Böhlits-Bh.renberg HO) 
20.2.1966 Wietze, Bea.Uineburg 

1.6.1962 Leipzig 83 (HU) 

15.1,1965 Oidtweiler, l:rl.Gei
lenld..rchon-Hei.naberg, 
Bez.Aachen 

8.6.1963 Leipzig-8.Guwerll: (HU) 

Ant. Jan.65 Bösdorf, Kra.Leiplig 
24.6.1963 Böhlltz- :!brenberg (HU) 
5.1.1966 Leipzig 

24 ,6, 1963 B8hlitz-Bh.renberg (HU) 
11.3.1965 Traunstein, 0berblQ'ern 
24.6. 1963 Bb1üitz-Bh.renberg (BU) 
18,1.196? Bratleben, Krs • .lrtU'll 

13.6.1958 Böhlitz-Bhrenberg (HU) 

5.9.1964 Dobrichcvice b.P.rag 
OSSR 49,55N, 14, 16:B 

12.12.1958 Leipzig (L,DIT'?:RIOH) 

9.9.1964 ..Leipzig 
J'luB\derlälder - ictitis h.ypoleucos 

20. Ra G 226 845 ad.t 23,7.1961 Schirllenit1- PauBnit1 
Krs.Oschatz (TEU) 

19.5.1966 nardl.Si.lfouasa, 29,4?lf, 
9.51w, Jlaro.11:.11:o 

tot gefunden 

21 . 8 33 961 Pängl. 

koutrolliort 
Lachmöwe - Larus ridibundus 
3. Ra E 54 986 n,fl, 

sterbend gefunden 

4. Ra E 54 963 n,fl. 

gefangen u.getötet 
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28.8.1963 Leipzig-Leutasch 
(W . BtX:BBBIII) 

10.8.1966 ebenda 

4,6.1961 Stausee 1fil:Mliach1euba 
(KI) 

12.1~. ,,106 Wettingen, 47.28N, 
s.20:s, Kra.urgau,Somr. 

4.o. 1961 Stausee Windischleuba 
(KI) 

1,6,1967 Wartha,Irs,Hoyerswerda 



- 42 -

Schleierelll.e - fyto alba 
13, Ra. 0 7 349 nj. 

Skelett gefunden 

14. Ra O 7 398 nj, 

trischtot gefunden 
15. Ra O 27 372 nj, 

Ring mit stark ver
westen Resten 

16, Ra D 4 510 nj, 
kontr.v.lliilgerer 
Zeit n.W.tt.v. 

Waldka.u.z - Strix alu.co 
1, Ra O 26 787 nj. 

tot gefunden 
Mauersegler - ApU8 apU8 
1, Ra 8 22 752 ad.i 

kontrolliert 

4,6,1956 Störmthal, Krs.Leipzig 
(HU) 

Jan.1964 8 .ltul W Schmölln, Bez. 
Leipzig 

6,8,1957 Störmthal, Krs,Leipzig 
(HU) 

17,1,1965 Löberitz, Krs.B1tterfeld 
19.9,1959 Störmthal, Krs.Leipzig 

(HU) 

9,7,1966 Markkleeberg 
16,6,1959 Polenz, Krs.Wurzen (HU) 

10,2.1964 Nischwitz, Krs, Wurzen 

16,6,1962 8achsendorl, Krs.Wurzen 
(HU) 

24,1,1964 Goseck, Krs,We:U3e»rels 

28,5,1961 Stausee Windischleuba 
(HU) 

1.8.1965 ebei:ida 
Großer Buntspecht - Dendrocopus major 
4, Ra 113 58? i 28,4,1963 Leipzig-Rosenthal 

( G,OP:EERllANN = OP) 
23,8,1965 Leipzig, Gartenanlage f'rischtot gefunden 

5, Ra 113 592 Jängl, 
tot gef'wlden 

6, Ra G 251 252 ad,i 
kontrolliert 
kontrolliert 
kontrolliert 

'!.1m Schillerhain" 
12,5,1963 Leipzig-Rosenthal (OP) 
22,5,1965 Leipzig 
30,6,1963 Kammerlorst b.Winters-

dorr (KI) 
2?,2,1964 ebenda 
22,?,1965 ebenda 
17,5,1966 ebenda (abnorm braune 

Rücke»rärbung) 
Eichelhäher - Gllrrulus p;landarius 
2, Ra E 27 010 Jängl. 

tot gefunden, Mitt,v, 
Kob.l.meise- Parus major 
15, Ra H 800 655 nj, 

tot gefunden 

16, Ra H 586 652 diesj. 
tot gefunden 

29.11,1959 Plottendorf, Krs,Alten
burg (KI) 

22,3,1966 Haselbach, Krs,Altenburg 

23,5, 1963 Markkleeber6, Le.uer 
(W, BUOBHEill) 

13,4,1964 Zwenkau b,Leipzig, Bebel
platz 

2.:,.6,1963 Machern (W,u,R,SOHNEIDER) 
28.6.1964 KB.ehern 
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17. :aa H 852 914 nj. 

tot getundffn 

3.6. 1963 He:,da, Xrs.W11rzen 
(K,KOFSOR) 

25.10.1955 Dornreiehenba.oh, 
Krs.Wurzen 

38. Ra H 658 223 ad,t 
kontrolli.ert 

39.-44-,, 

2.10,1961 Schkeuditz (H.XREllS) 
31.5. + 

17.8,1964 Gundort b,Leipzig 

Jronlirollen am Beringungsort 2-3 km von Sebkeu.ditz 
(1'.GR<D • GR0) 

Ra H 826 035 nj.t 22,5.1963 + 
0 8,7,1967 lcontr.als + 

Ra H 826 150 nj. o 23,5,1963 + 

Ra H 826 170 nj o 

Ra K 826 174 nj, o 

Ba H 826 224 nj, o 

Ba B 826 237 nj, o 

Blauaeiae - Parua caeruleu.e 
Kontrollen aa Beringungaortt 
12, Ra B 784 594 dieaj. o 

13. Ba H 800 780 :Pli.ngl. o 

24. Ra H 693 784 nj. 

25 , Ba H 693 868 nj, 
aa J\ltterplatz Ring ab-

5,1,1965 tot getunde.n 
24,5,1963 + 
24,5,1964 kontr.ala Brutvogel! 
24,5,1963 + 
7,5,1964 kontr.ala t 
2,6,1963 + 
7,5.1964 kontr.als t 
2,6,1963 + 

24,5,1964 kontr.als Brutvogel i 

7,7,196) + 
27,6,1965 + 
12.9.1965 als i 
5.10.1953 + 
26,1.1964 Leipz18-Lil:14enau, 

Katen (I'. BOCBBIDf) 

25,5,1963 + 
11,1.1964 llarlcleeberg,-~ödel (HU) 

1.6,1963 Pönita, Xrs,Leip&ig(HU) 

gelesen 111.tt,v, 1.2.1964 Zöll.Mrsdo:rf, Ire. ~ 
kau 

( ab Anr. Jan, u :rutterpl.&ts) 
erneut abgeaen 5.12.1954 Zöll.Mrsdort 

26, Ra B 852 850 nj. 2,6,1963 He:,da_t_!r••Wursen 
tot getwiden 1u einea (H, l:ClfflOH) 
eisernen Rohr 28,3,1967 ebeD4& 

SchwanwiH - .legi th&los eauda.tu.s 
10, Ra K 337 555 :Pli.ngl, 7,1,1962 2 km SI 8ellkeudita 

(GR0) 
kontr,als i 22,3,1964 1 Jca T,Ber1.Dgungaort 
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Singdrossel - Turdua philoaeJ.oa 
5. Ra G 106 580 ebe». tl. 

erlegt 
9.6.1963 bei Schkeuditz (GRO) 
5.2.1967 Besancon, 4?.15N, 

6.02E, Doubs, Fra.nkr. 
Steinschmätzer - Oonanthe oenanthe 

1. Ra H 799 8v9 ad.~ 11.6.1963 Bsbnhof Laußig b. 
Eilenburg (W.KUNZE) 

kontr.~:tilttert Junge) 2?.6.1964 ebenda 
Nachtigall - D11Bic1nia megarlljJ'nchos 
5. Ra H 769 ~o ~ 5.6.1962 1 .Im SE Schkeuditz 

(GR0) 
kontrolliert 29.4.1962 + 

24.4.1966 ebenda 
6. Ra. H 71:16 289 vorj.t 3.5.1963 2 km SE Schkeuditz 

(GR0) 
kontrolliert 4:6.1964 ebenda 

Rotkehlchen - Erithracus rubecule 
6. Ra X 384 937 diesj.! 15.7.1963 Ite..mmerforat b.Win-

tersdort (KI) 
kontrolliert 24,6.1965 ebenda 

Teichrohrsänger - Aorocephal.us scirpaoeus 
Kontrollen aa Beringunsort, Leipzig-Lindenau, Hafen 
2. Ra H ?84 55? ad.! 4.6.1963 (DO) + 

30.6.1963 + 
1•~.6.+29.6.1964+ 
10.6.1966 + 
11.6.196? + 
30.6.1968 + 
6.7.1969 

). Ra H 784 496 ad.t 6.6.1963 (D0)+ 
23.5.1964 + 
16.5.1965 

5. Ra H 658 136 Pängl.o 18.6.1961 (H.Krehs) + 
13.8.1965 + 
2.7.1967 + 

16.6.1968 (als~) 
13. Ra H 658 1)0 ad.t o 17.6.1961 (H.KREES) + 

1.6. u. 19.8.1967 
14. Ra H 784 476 ad.i o 2,6.1963 (DO) + 

).6.,29.6.,6.7.und 
16.8.1963 + 
16.7.1966 

SUl!Jl!rohrsäuger - .1crocepbalue palustris 
9. Ra K 254 810 ad.i 6.6.1960 Stausee Windisoh-

leaba (XI) 
kontrolliert 20.6.1965 ebenda 
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Sohilt.rohraäpger - .torooepha.lua aohoenebaenua 
2. Ba K 451 863 dieaj.t 25.8.1963 Stausee Windieoh

leube. (KI) 
k:ontroll.tert 6.6.1965 ebenda 

Ge.rtengraBllli...:,.k:e - Szlvia borin 
6. Re. H 684 458 dieej.t 8.8.1961 Waldteiohe b.Pll.hnitz• 

Kra.iltenburg (KI) 
kontrolliert 19.5.1966 Bauschlucht, 1 lca E 

V• Bering. Ort 
Kontrollen run Beringungaort, Xammertorat b.Winterador.r (KI) 

7. Ra H 813 685 ad.i o 1?.6.1963 + 

8. Ra H 819 503 ad.t o 

9. Ra H 819 555 ad.~ o 

10. Ra H 819 598 ad.i o 

11. Ra H 819 630 Fingl. 
kontrolliert 

2.7.1966 
25.6.1963 + 
24.6.1965 
1?.7.1963 + 
J0.5.1965 
25.7.1963+ 
1.7.1966 

15.8.1963 Meuselwitz (KI) 
1.8.1965 ebenda 

Sperbergrasmücke - Szlvia nisoria 
12. Ra H 826 3;2 vorj.i 3.7.1963 2 km SSB Schkeuditz 

(GR0) 
k:ontr.,idttert Junge 12.5.1966 JO0 a N v.Bering.Ort 

8.6.1966 ebenda 
Mönohagraamüoke - Szlvia atrioapilla 
2. Ra H 819 656 t 15.9.1953 ltammertorst b.Wintera-

dorf (KI) 
kontrolliert 22.5.1955 Leipzig-Connewitz (OP) 

Dorpgraemilclce - Szlvie. oommunia 
6. Ra H 826 009 vorj.t 21.5.1963 2 km SB Schkeuditz 

(GR0) 
kont.rolliort 17.5.1954 ebenda 

Zaup.grasmilolce - Sylvia ourruca 
1. Ra K 384 838 Fängl. 12.5. 196J Rötha, lu's.Borlla {ll) 

überfahren getundel). 1.? .1966 Röth& 
Fitis - Pbylloeoopua troohilue 
Kontrollen am Beringungsort, Kammerto:i-st b.'lfintersdort (XI) 

8. Ra K 384 753 ftngl. o 28.6.1963 + 
25.5.1965 

9. Ra K 384 910 ad.i o 
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:Bachstelze - Motacilla alba 
4. Ba H 774 771 Pängl. 

kohtr. al.11 t 
Neuntöter - Le.n.1.us collurio 
1. Ba. G 106 589 nj. 

tot gefunden 

2. Ra H 819 512 ad. t 
kontrolliert 

Star - Sturnus vulgar.is 
7. Ra G 67 668 nj. 

gefunden "liegt längere 
Zeit" zurück lt.Mitt.v. 

8 • Ra G 140 214 !'li.Dgl • 
tot getu!ld.en 

tot gefu:l.den 

10. Ba G 255 281 nj. 

tot gefunden 
11. Ra G 255 292 nj. 

tot getWldan 
Grün.ti.llk - Oarduelia chlori1 
10. Ba. G 242 653 nj. 

v. !:atze gefangen 

20.8.1962 Willdischleuba 
(D .~DNK:1!1NN) 

16A.1967 Prödel b.leipzig 

19.6.1963 Schkeuditz (GBO) 
15.7.1967 Autobahn Schkeudit-

zer Kreuz 
26.6.1963 Kammerforst b. Win-

tersdorf (XI) 
12.7.1964 + 
24.6.1965 ebenda 

23.5.1954 l!aehen b. Leipdg 
(W.u.R.SCHimIIllm) 

5.11.1965 Gallur, Zaragosaa, 
Spanien 

18.5.1959 Leipzig (OP) 
7.2.1964 Saint Jean le Blance, 

47.54N,1.55E, Ldre 
Pra.nlc:reich 

2,6,1962 F&u.tz, Kre,Leipzis 
{HU) 

Nov.1964 Fuentes de E~ro1 Zaragoaaa, S,panien 
8.5.1963 Karkltl.eeberg-Prödel 

(HU) 
24.4.1964 bei Leipzig i.d.Harth 

8.5,1963 Jfarkltleeberg-Prödel 
(HU) 

3,5.1964 Ge.sehwitz,Krs.Leipzig 

1.7.1962 Schkeuditz (C.RO) 
20.4.1964 Leipzig 

Bergbänfl:4!ei - Oardlll.lls flav:lroatria 
28. - 34, Die Daten wurden nicht llit autgetuhrt, da die Aus

wertung aller Wiedertu.n4e von H.Bub durob.getuhrt 
wird. 

Buchrink - l'riDgilla ooelebs 
Kontrolltänge ui .Beri.ngUJlgsort, Jraamerforst b. Wi.nteradort. 
(XI). 

6. Ba H 638 313 ad, t o 
tot gefunden 

7. Ba. H 814 4a9 dieaj.~ o 

21,8.1960 + 
15.5.1966 
28.6.1963 + 23.5.1965 

8, Ra H 814 498 ad.t o 13.7.1963 + 24.6.1965 + 9,6.1966 
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Goldaimae~ :lmberir.a citri.nella 
7, He 80 147 372 ad,O 5,6,1963 Güntheradort, Krs. 

J11raeburg (J!SADLilt) 
kontrolliert 18,3,1966 Schlceuditz 

Kontroll..!11.nge am Berizl8ungaort 
a. Ba H 786 258 diesj,o o 2.12.1962 + 

19,3,1967 bei Sohlceudita (GBO) 

9 • .Ra H 813 690 ad,O 

10, Ra H 814 439 ad.o 

11. Ba H 884 756 dieaj.~ 

0 18.6.1963 + 
16.4.1964 + 
14.6.1965 :Seoheteld (XI) 

0 8.4. 1963 + 
4.4.1965 :Bach~eld (ll) 

o 15.9.1963 + 
18,5,1964 (BruttleoJc), 
8.11.1964- + 
31,3,1967 bei Schkeuditz (GRO) 

Rohrllllllller - bberba achoeniolua 
9, Ba H 718 511 dieaj,O 20.8.1961 Stau.eee Win41achleuba 

(ll) 
kontrolliert 

10, Ra H ?18 793 o 
27,5,1966 Huelb&cher Teiche 
10.5.1961 Stausee WiDdiachleuba 

(ll) 
kontrolliert 26.7.1966 ebenda 

Xontroll.tiillge &lt Beringungaort, :Sach.eteld (ll) 
11, Ra H 718 962 ad.o o 23.4.1962 + 23,4,1965 
12. Ba H 724 680 '4.i o 10.6,1962 + 3,4,1966 
13, Ra R ?.24 9-42 ad.~ o 14,4,1963 + 18,4,1965 
14, b H 819 568 dieaj.o o 27,7,1963 + 16,5,1965 
15, Ra H 819 745 dieaj,i o 20,7,1963 + 30,5,1965 
16, Ba H 819 ?27 dieaj. 20,7,1863 Bacheteld (XI) 

tot getwidflll 17,1,1967 0apeatang 43,2011',3,02B, 
Herault, J'rankreich 

17, Ra H 826 416 dieaj. 
kontrolliert als~ 
kozatroUien 

18, 11a H 946 757 Ylngl, 

kontrolliert 

19, Ra H 960 35? o 
kontrolliert 

17,7,1963 3 lca _. T,Schlceudih (GRO) 
27,6,1965 Leipr.i3--L1Dd.enau (Rat,) 
15.5, + 23,7,1966 ebend.a 

15, 10, 1965 Lachen, Ira,lfeuatadt 
(Pfa.ls}(.l •. H:IHRIWO) 

11,4,1966 bei Schkeuditr. 
16, 10, 1966 Bruolmilhl.bach.!. Ira,Iai

Hralaute:m (w.wtlST) 
4.?. 196? JllateratauaH b.Leipa. 
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2. Wiederfunde von im Au.elend beringten Vögeln 1m westelbi
achen Saehaen1 I 
zusammengestellt von H. Dorsch 

Hier sollen alle in Sachsen westlich der Elbe wiedergetunde
nen Vögel ver6ffentlioht werden, die lllit aW1l!lndischen Bin
gen gekennzeichnet worden sind. Damit schließt sich dieser 
Bericht geographisch den von G. OREUTZ herausgegebenen Zu-
88Jllllell8tellwigen "Wiederfunde von V6geln lllit Ringen auslän
discher Beringungazentralen 1111 ostelbischen Sachsen" an 
.A.bh.Ber.Nat.Kus.Görlitz », 1957, 2, s.129-141 und !!:!!;, 1969, 
6, B.1-16). Viele der hier autgef'ührten lhmde habe ich der 
t.reundlichen Hilfe der Vogelwarte Hidüu•• zu verdanken, 
da 1oh durch das Entgegenkol!llll8n von Herrn Prof.SOHILD!IA.OHER 
und Herrn PÖRHBR die Daten der der Vogelwarte belrann.ten Wie

derfunde übermittelt beko.lllllen habe. Trotr;dea ist diese zu
aam1unstellung noch aehr lückenhaft, eo da..B an alle Leser die 
Bitte geht, diese Liste aut Vollständigkeit zu über_prüten 
und fehlende WiedertWlde zu •ldon. Diu gilt be11ollders für 
länger zurückliegende Daten. J.uch für Hinweise aut Veröffent
lichtungen von solehen Wieder~en, die bisher noch nicht 
in dieser Liste enthalten ailld, bin ich dankbar. 

11sohreiher - .A.rdea oinerea 
1. Stookhola 9 206 735 nj. 

tot gefunden 
(hat länger gelegen) 

Weißstorch - Oioonia ciconia 
1. Leiden 169 267 nj. 

tot gefunden 

Krickente - .Allas crecoa 
1. Pari■ ED 6 793 t 

22.5.1965 OXhagen,Ku.ngälv,Bo
hualän,57.521',12.00E, 
Schweden 

24.6.1966 ca.3 km N Eilenburg, 
Gemarkung Rainichen 
51.28N, 12.28:B: 

22.6.1939 Ooateinde,Ruinerwold, 
prov .Drente, Holland 

Herbat 1942 .llüdenaue b.Oanitz
Püchau 

14.3.1958 RhonelllUndung,Oamar
gue,43.JON,4.40E, 
J'ranlcreich 

tot gefunden Ende Olttober 1958 Deutzen,Kr.Borna, 
Plei.Be 
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2. Pari■ ES 2 366 ~ 

tot gefunden 
3. Pari• J:8 J 2.56 t 

ge■ohossen 
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Höckeracmran - c;rgnua olor 
1. Kopenhagen 192 60? 

lläuaebuaaard - Buteo buteo 
1, VareOTia O 29 019 n;j. 

tot gefundan,verhungert 
Sperber - Acoipiter niau■ 
1. lloakwa II 116 887 juv,t 

18.1,1963 Tour de Valat,l!ho
nemll.ndung, Jranlcr. 

6.4.1963 llltzaohen,l'.r,Grimma 
2.3.1963 0-■.rgue, l'ranlcr. 

25,12.1963 bei Leipzig 

s.Wiedertw:idliate 1965.t Hett 2, 
Seite 8J. 

29.5.1960 Olsza,Bez,tiliozi 
51.3211,17.051 Po en 

20.2.1963 0e.dew1~z, Xr.»abe1n 

5, 10 .196 3 11 kll Bll Iqbatechij , 
Xuriache Nehr1ulg, 
UdSSB 

18.11.1964 ca,J lDI S Zaobopau, 
Bes .x.-K.-Btadt 

Turmtalk - J'aloo tinnunculu.a 
1. Stannger 649 905 ~ Revtangen,lle_pp Ro

gal.llD4,58,45B,5,3C3, 
SW-11orwegen 

kontrolliert 29,12,1%8 t"nterreuBen, Kr. 
Riesa 

Bruchwe.aserlluter - Tri.nga glareola 
1. Stockhola 4 043 864 4,8.1965 Ottenby,.56.1211,16,24:S, 

Schweden 
kontrolliert 14.8.1965 Berbitz,Kr,iltenburg, 

51.04N, 12.281 
erlegt Antang Juni 1966 lfarsala,37,49B,12.26 

E, Sizilien 
Groaer Buntspecht - Dendrocopua aajor 
1. Praha K 182 305 a~ 14.2.1960 Plsen-Loobotin,49.45 

N 13.22N 
tot gefunden (15,11,1g61.)Zbblitz, Erzgeb, 

Rauchachwal.be - Hirundo rustica 
1. Praha M 281 971 juv, 7,9,1959 b.Lukow149.1~~117.451, 

Bezirk Zlin OBSR 
triech getunden 9.8.1960 ~rl, l'.r ,J'löha 

Uferaohwalbe - Riparia riparia 
1. Praha 1( 533 004 ad. 14.8.1966 Sltal.y b.ProtoTin,49. 

131' 14, 1<3 OSSR 
kontrolliert 24.7.1967 ca.4o N iltenburg 

Saatlcrlhe - Oorvue trugilegua 
1, lloelcwa :z 467 616 juv. 

gesohoeeen 

6,6.1957 '?uu.,Geb.B.juan,UdSSB, 
55.10N,40.351 

8.4.1958 Revier Ki.lzau,Sohkop. 



2. Versailles O 10? 26.1.1954 La-Queu-les-Yvellnes, 
l!'rankr. 

gesehosssn .A.nta.ng April 1958 Leipzig 
:!iohe'lh.äh.er - Garru.lus glandarius 
1. Moskwa M 100 134 24.9.1961 bei :Rypatsoh1j,55.11N, 

gesclwssen 

2. Sempaoh 929 135 lfängl. 
geschossen 

Kohllleise - Parus major 
1. Leiden A 77 648 ad.t 

tot gefll.nden 
2. Jlosltwa S 270 81? 

kontrolliert 
3. Jloalcwa X 161 295 

krank geturiden 
4. Paria JA 39 535 juv.i 

brütend aut 10 Eiern 

5. Vareorta BA 71 033 i 

tot gef\mden 

6. Varaovia lLl 83 38? i 
1.Baracke verflogen, tot 

7. VaJ:<aov1.a B 101 002 

kontrolliert 
Blaum.eise - Parua caeruleua 

20.49E 
23.12.1961 Jagdgebiet Nemt b. 

Wurzen 
5.2.1956 Solothurn Schweiz 

17.11.1956 Lenge.n:feld i.Vogtl. 

25.12.1961 Leerdam,Süd-Holl!Uld 
März 1963 Marienberg, Erzgeb. 
4.10.1966 Ventes Ragas,Lit,SSR 
23.1.1967 Le1pzig-Jleusdorf 
10.9.1961 Ventea-Baga.s,Lit.SSR 

28.10.1961 Werben b.Delltzsch 
11.2.1968 Bourbach-le...Ha.ut 

(Haut Bhin),47,48N, 
?.OZR, l!'rank:reich 

30.6.1968 Revier Heinzewald1 
Erzgeb.b.Talaperre 
Nellllehnhs.i.n,50.42N, 
13.09E. 

17.10.1965 ltl..erzeja Wialana,Bez. 
Gdanak,,54.19N,19.14E, 
Polen 

4.12.1965 Le.uterbach,Post Ma
rienberg 

2.10,1966 111.erzeja Wialana, 
Bez,Gdansk 

1.11.1966 Leipzig-Nord 
11.10.1963 Non Paaleka,Bez. 

Olaztan,54,23N,19.44E 
Polen 

25.11,1963 Heyda, Kr.Wurzen 

1. Praha M 575 906 ?,6.1969 Jrrabcice1Bez.Litome-
rice,50,24N,14.18E. 
OBSR 

vereist ptuDdu, aoll 8.1.1970 Scheibenberg,Bez. 
wieder trete-lassen werden K.-K.-Stadt 

2. Varaovia lLl 19 364 s.Wiederfundllsta 1965, Bett 2 18.8? 
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Beutelmeise - Re.11,.b pendulinu.e 
1, Prah.a N 136 198 nj. 3,6.1966 Teioh "Zalt&bor" b, 

Jlnich Hradi•te,Dez, 
IO.ada llolealaT, 
50,331', 15.0:u 

kontrolliert 19,9.1966 Stau••• WUldiaCDJ.eu
ba b.iltenburg 

Singdroaael - Turdua philomeloa 
1. Pari• SA. 131 759 ad. 2,4,1967 Varennea 11,.UUu, 

Franlcr,46.19~,3.241 
tot getu.lllden 23,3,1969 Wern.adorf b,(iJJluchau 

G«rte.orotaehwanz - Phoeniouru.a phoelliouru.e 
1, Paris 292 986 t 17,4,1964- Tour de Valat,Rhone-

llilndung 
tot getu.lllden (durch Xatze?) 
kurz vor dera 16,7,1966 Hot, Xr,Oeohats 

HauerotaolrtnulZ - Phoeniourwi 
1, Bologna O 9 537 

friechtot gefunden 

oohruroa 
28.10,1968 Iaper1a1 L1gur1en,I~, 

43.54:N, !1,031 
20,4,1969 2 lm :1 v,Zaohopau 

8chiitrohra1pger - ,\crooepbalu aohoenebaenua 
1, Stoekhola 1 153 696 d1Hj, 23,7,1963 Xatrinehola,Söder

manlend 
kontrolliert 20,8,1963 bei Sehkeu41ts 

Heckenbraunelle - Prunella IIOdular1a 
1, Stockholm 2 125 174 .e,Wiederfundliate 19641 Bett 1,S,Ja 
Sehafatelze - Jlotaoilla fl&Ta 
1, Hiddenaee 7 021 641 dieaj, 

kontrolliert 
uaberingt 1111.t Parill 
561 143 
kontrolliert ala ad.~ 

2. Paria 561 193 ad,! 

tot gefunden ( durch J.uto) 
Star - Stur:nua vulpris 
1. Forto 4 308 D 

geeohoaeen 
2. Varaovia -. 183 265 

27,8,1964 1 1 '7lm SI Sohkeu41ts 
11,4, 1966 Qued Ouir,SJ J.badl&, 

30,55B,2,40'f,ilpr1en 

15,8,1966 2 lm E T,Sch.keu41ts 
14,4,1966, 31,55B, 2,1'71f Beehar 

ilgerien 
6,5,1968 Pr1atlbllch1 Kr, 

Eileilburg 

22,12.1960 Tale Te1toao11'9Jlb& 
Garoia1 Berr1a Ba1-
xe140,,B,1_6,581J 

19,7,1961 .Too.uta, u.Pl.auen 
25,6,1955 Raeot,D1■tr1kt Pos

nan 
tot gefUDden End,Jan/J.nt,-.ebr. 1956 Buchhain, Kr, Gei th&in 

Grünfink - Oarduella chlori■ 
1-. Paria SJ. 064 ?61 i 11,12,1966 Soutfelwe;reraheia, 

Baa ihin,43,381f, 
7,44:11 _1rankre1ch 

kontrolliert (a,Brutfleolt) 20,7,1969 Leipzig Linden.au 
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2. Se~oh 589 117 t 
kontrolliert 
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11.12.1960 Gr;ron1Xanton Wud!, 
Schwe z, 46.1'7N,70II-B 

14.4.1966 Hundegrün b.Oelanits 

Btiegli.h - Oardu.lia ea.rdu.lle 
1. Brunllea 19 J. 7 634 9.10.1949 X.hr, 20 o ERi v. 

tliigellahll ~•fugen, 
Terendet 

2. Praha. ~ 246495 

kontrolliert 

Sa.1.nt-Vi.th, Belgien 

1.7.1950 Le1pz1g-L1ndenau 

10.10.1961 lfov;r Bor b.Cealta 
L1p6.1 OSSR 

20.10.1961 Erd.lu.onadort,Kr.Jlöha 
Brlenze1a1ß - Oarduelia apinw, 
1. 'Rru:Pllea 6 A 36 257 all.i 

kontrolliert 
2. Bruxellea ~ A 19 7?6 i 

koll'Grolliert 
J. S:elai.nl&:1 I JJO 199 ad.i 

kontrolliert 

4. lfoakwa 8 037 404 i 
kontrolliert 

5• lfoakn. 8 086 163 :ld. 

kontrolliert 
6. lfoakwa 8 086 181 ! 

kontrolliert 
7. lfoaba s 177 749 

19.10.1965 V1elaal1 IAll:eaburg, 
50.111', ,.551r 

26.2.1966 Zaohopau 
24.2.1966 Schoten (Antwerptn), 

~;~en151.151f,4.JQJ: 
6.10.1966 enDa.oh, kzgeb. 
25.).1965 Helai.nl&:1-Hi.atnl.aaund...r. 

J1uuJand,60.11f125.0)15 
29.12.1965 + 

).).1966 nattenbe.eh, :lrzgeb. 
28.10-1962 bei R;ybatachij 1. lturi

aohe lfeh.r1Jll8, Od.SS1i 
7.1.1966 ll1JdeubaPR:!8r b.J.ua 

1.10.1963 11 ka BW v.R;ybataohij 
UdSSR 

2J.).1964 J.uguatusburg/Xrzgeb. 
1.10.1963 bei R;ybataeh1j,Ud88R 
2).2.1966 llaerane/Ba. 

14.10.1964 R;rbataohij,Iuriaohe 
R'•hrwla 

ala Xli:tigvogel gekauft Prilh,1. 1966 Leipzig 
a. lfoaba s 214 727 i 7.10.1965 R;ybataohij,Ku:riaoha 

kontrolliert 
9. 11oana s 254 716 ~ 

kontrolliert 
10. Moaaa u 117 517 ~ 

kontrolliert 
11. lloakwa Y 117 1?0 ad.t 

ermattet get\mden 

1fehrwla 
9.3.1966 Venusberg b.Zaohopau 

17.1.1966 bei R;rbatach1j,Ud88R 
7.10.1966 nattenbaob/Brzgeb, 
27.9,1960 R;rbatachij,Kuriaohe 

Nehrung 
2a.9. 1961 Jugelaburg b • .ldort 
27.9,1960 Blia b.R;ybataohij, 

UdSSR 
Nov.1962 Engelsdorf b.Leipz. 
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12. Paris 1 108 835 ad.! 

kontroUiert 

'i3. Praha N 142 363 juv.t 

kontrolliert 
14. Praha N 1ll6 47? t 

Q.Plügelbruoh gefunden 
eine Tage vor dem. 

15. Praha N 160 965 juv. 

kontrolliert 
16. Sempaoh E 490 190 jur. 

kontrolliert 

1?. K 537 366 juv.t 

kontrolliert 

23.1.1969 St.Bicolae-d.u-Biof , 
illier,"6.04N,3.4?'ll 
Frankreioh 

13.4.1969 bei Groseelborn.,Kra. 
Zschopau 

12.9.1967 Vrohlabi,Bez.TrutnoT 
OBSR,50.37N,15.3'?.B 

24.3.1969 Johanngeorgenstadt 
12.11.1968 Dolni Hermanioe,Bez. 

Ueti n.Orl.i49.58N, 
16.411:, OSB.K 

3.6.1969 b.16lldenbammer,b.Au.e 
26.7.1969 Praha Dablice 

50.0SN, 14.28B 
29.10.1969 Auerbacb./V.Bez.RlEt. 
14.10.1970 Gleiterspit2st.Ge.l.len 

47.10N, <})JE, Schweiz 
16.1.1971 Augustusburg, Krs. 

:rlöha 
5.10.1968 Salzburg, 47 .48:ti f 

13.03 B, Oeterre1oh 
14.2.1971 Gelenau Krs.Zsohopau 

Bergbi1Df11y - Oarduelie flavi.rostris 
1 • .Arnhem s 172 230 i 23.11.1966 Wasee.naar, Spo.rregat 

Zuid Holland,52d3N, 

kontrolliert 
2. Stockholm 2 237 338 i 

kontrolliert 
Gillq>el - P;yrrhula pyrrhula 
1. Praha. Z 248 413 ! 

4,20:S 
6.2.1968 Leipzig,-Leutzsoh 

25.3,196e Getter6n,57.08B,12. 
13B,Varberg,HallaDd, 
Schweden 

10.2.1968 Leipzig,-Leutzsoh 

20.11.1966 Horni Briza1_Bez, 
Plzen-Nord,4~0.N, 
13.2'\R CBSR 

kontrolliert J.4,1969 Johanngeorgenstadt 
2. Be111paoh E 263 920 y0rj.i 18.3.1967 i'lawil,St. Ge.l.len, 

kontr.u.gekäfigt 
Schweiz,4?.25N,9.12E 

10.12,196? .1Qa1fenbach/Erzg. 
1!'1chteDkreuzsohnabel - IDxia eurviroatra 
1, Stockhol.Ja 4 029 80? diesj.15,6,1962 Gotslta Sa.ndön,Gotland, 

58,25N, 19.25:B,8ohwed. 
kontr.u.gekäfigt 10,8.1962 Rübenau/Erzgeb. 
freigelassen 1.10.1962 ebenda 

Buchfink - Jl'ringilla ooelebs 
1. Bempaoh E 130 5"6 diesj.i 28,8.1963 Col deBretoltt.Valais, 

"6. 09B,6.47B,Sohweiz 
stark verwest gefunden ?,8,1967 I.ütter1tz,Kr.Osohatz 
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.Barsfink - Jripgilla 1110ntifringilla 
1. Helsinki P 133 515 s.Wiederfundbericht 1965,Heft 

2, s.93 
Rohrammer - Emberiz.a scboeniclu.s 
1. Stockholm s 194 885 juv. 10. ? .1965 Kvismaren,Norrbyas 

l'rarke,59.11N,15.24E 
Schweden 

kon~rolliert 3.4.1969 Tagebau Zeohau, 
Krs.Altenburg 
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Ergebnisse der Waseervogelzlhl.~en 1lll :S.zirk X&rl-llarx-Stadt 

1970/71 uild 1971/72 

Zusammengeatellts D. 8 a • • a n n 
(:S.zirkaobiu.nn f'Ur Wueervogeltoraohung) 

1. Liste der Zll.hlgebiete 

1. Taleperre Rauachenbach 
2. lEG GroBtdch Großhartaannsdorf 
3. Taleperre Saidenbaoh 
4. Taleperre !feunzehnbain 
5. Hüttenteich Bertbelsdorf 
6. :B'reiberger llulde von Bertheladort - lluldeDhiitten 
7. " " " von IIUJ.dellhfl.tten - Tuttendort 
a. " " " von Tuttendort - Halabriioke/Grllneburg 
9. 11 

" 1t von Gri.luburg - Hohentanne 
10. 1t " 

11 von Hohantanne - Obergruna 
11. 11 

1t 1t von Obergruna - Bezirksgrenze 
12. Zschopau von Flöha - Lichtemralde 
13. 11 

" von Lichteuwalde - J'ra.Dkenberg 
(Autobahnbrücke) 

14. " " von i'ranll:enberg - Sehönborn/Dreinrd. 
15. 11 

" von Dreiwerden - Ri.Dgethal 
16. Talsperre Kriebetein - Ri.ngethal 
17. Talsperre Cf-anzahl 
18. Greitenbach-StaUJreiher (Geyeracher Teich) 
19. Stadtgebiet X&rl-111.rx-Stadt (8chlo8teich, Stadtpark

teich, Che11Ditstlu8 innerhalb der Stadtgrenzen) 
20. Liabacher Teichgebiet (bea.GroS.r Teich, Schiaaela 

Teiche und Schatteich) 
21. Jilzteioh bei Schneeberg 
22. Zwickauer llUlde von Schlema - Hartenstein 
23. " " " von Hartenstein - l'ilhrbrüoke 
24. " 1t " von :ril.hrbrüoke - W1llcau/B&Blau 
25. " " " von Willcau - Zwickau (Paradiea-

26. Schwanenteich Zwickau 
brü.oke) 

27. Zwiclc.auer ~11.• VOJ:l Z1f'iokau (PB)• Croaaen 
28. " " " von Croesen - Glauohall(Btauaee 
29. 
JO. 
31. 
32. 
33. 
)4. 
35. 
36. 
37. 
)8. 

Stausee Glauchau 
Zwicka.uer llulde von Glauchau - Waldenburg 

" 1t 1t von Waldenburg - Wolkenb'.U'g 
" 1t 1t von fo lkenburg - P9.D.ig 
1t " 1t von P9nig - Lunzenau 
" 1t n von IAlnsenau - Wechselburg 
n " 11 von Wechselburg - Rochlitz/ZaBnitz 
" " 

11 von Za8D.1.tz - lralapp 
1t 11 " von Jrrala.pp - !erpitzach 

Schlammteichs Hel.udorf / Dl.nkritz 
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39. Talsperre Mu.ldenberg 
40, Talsperre Poppengri.ln 
41 , Talsperre Pirk 
42. Talsperre Pöhl 
43, Wei.Be Elster von Talsperre Pirk - Plauen 
44. " " Stadtgebiet Plauen 
45, Teiohe Unterlauterbaoh 
46, Talsperre 1'eilebach 
L~7. Klärteiche Lellgen.teld / Peohtaligrü.n 
48. Höllteioh Churadorf bei Penig 
49, Talsperre Wolferegr!in Kre,Zwickau 

2. Liste der Mitarbeiter 

Name Vorname .insohrift 

1, Ihle Günter 9336 Neuhausen, 
Talstra.Be 8 

2. Werner Friedrich 92 Freiberg, 
Mendelejewstr,21 

3, .Neubert Manfred 9341 Lauterbach, 
Nr, 126 

4. Oertel Stephan 90 Kar 1-Marx-St • , 
E,-Mlihsam-Str.2? 

5. Hahn ilfred 925 Mittweida, 
Herderetr. 1 a 

6. Weise Willy 9113 Clau.ßnitz, 
Unt,Dorfetr,23 

?, Holupirek Heinz 9302 Annaberg, 
Buchenstr,5 

8. Dirk Walter 9301 Annaberg, 
0b,Wolkenet,Gasse 

Zählgebiete 
1970/71 1971/72 

1 1 

2,5 2,5 

3,4 3,4 

12,13 19 

15 15 

16 16 

17/18 

- 17/18 
9. Saeman.n Dieter 9001 Karl-Marx-St. 

Zöllnerstr,13 ~9,20 20 
10. Möckel Reinhard 94 Aue 

Leninstr,73 21 21 
11. 0lzmann. Helmut 95 Zwickau, (25/27) 

Mozartstr,18 26,38 26,38 
12, Friteche Horst 961 Glauchau, 

Lindenatr, 35 
(28/30) 

29,(28/30) 29, 
13. Böhme Rolf 9112 Burgstädt, 

B,Breoht-Btr,18 33 33,48 
14. Schilde Dieter 91').2 Bl,U:gs:l;äd\:; 

~.--einert-Str.5 33 33,48 
15. Käubler Frank 929 Wochlitz, 

Leipziger Str,39 34,35,36 34,35,36 
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16. Möckel Eberhard. Facbgru.ppe :Fallau:ustein 
17. Thoss Michael 
18. Ernst Stephan 9704 Falkenstein, 

F.-Lassalle-Str.11 
39 39 
40,47 40(47) 

19. Schö~ Günther 9?'03 Ellefeld, 
S1a'.d.lriedens 6 

39 39 
40,47 4-0(4?1 

20. HHbig Erich 99 Plauen, 
J'ritsoh-Str,24 41 41 

21. Czerlinsk;r Hanne 9804 Netzschkau, 
Bahnhofstr.21 42 42 

22. Jehring Werner 99 Plauen, 
Jö.Bnitzerstr.13? 44 44 

23. Kreische Helmfried 97 Auerbach, 
HB.llgW9g7 45 45 

24. Pätz Wolfgang 9901 Grobau 46 

25. Fischer Werner 95 Zwickau, 
Schsffelbergstr.5 23,24 

26. Löschner Voll!:er 95 Zwickau, 
Ebersbrunner Str.23 28 32 

26 Mitarbeiter 
Gebiete, z.gr.Teil 
regellllä.Big bezählt 28 30 

=======~=:================================-:=~===============•=• 
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l.t...!FK!bnise& der Zähl'Wl.gen 19?0 / ?1 
Nicht aui'getührte Gebiete hatten keine Wasservögel oder 
wurden nicht bezählt. 
18. Oktober 19?0 

1 2 3 4 5 12 13 15 16 19 20 

Sterntaucher 
Haubentaucher 
Sch'JIU'zhs.lst, 

3 J 

Zwergtaucher 
Graureiher 

2 1 1 3 

H8ckerachwan 11 
Zwergsäger 
Gö.naesii.ger 
Stockente 140 170 420 157 11 205 25 96 72 961 18 
Krickente 7 1 
Pfeifente 
Spie.ßente 
Schnatterente 
Löffelente 
Tafelente 11 
Reiherente 
lloorente 

30 

Bergente 
Sohellente 

3 

Ble.Bhulm 
Teichhuhn 2 

175 3 12 

15.11.1970 1 2 3 4 5 12 13 15 16 19 20 

Sterntaucher 
Haubentaucher 4 
Zwergtaucher 
Graureiher 

3 1 

Höckerschwan 1 2 11 
Stockente 180 380 234 210 
Krickente 1 

30 65 45 177 310 1200 49 

Pfeifente 
BpieBente 1 
Schnatterente 3 
Löffelente 9 
Tafelente 11 
Reiherente 44 1 
lloorente 3 1 
Ba:artente 
Bchellente 5 
Zwergaägar 3 
Gil.Daesll.ger 
Ble.Bhuhn 373 6 
Teichhuhn 
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26 29 33 34- 35 36 38 39 4-0 41 42 44 47 48 Gee.,. 

11 10 27 
2 2 

6 2 4 19 
1 10 2 13 
4 15 

300 330 600 1100 160 25 1250 191 6231 
1 6 24 2 12 53 

1 1 

... 
1 4 16 

8 20 58 

3 
1 1 

4 16 1 15 226 
2 

26 29 33 34 35 36 38 39 4-0 41 42 44 47 48 Ges. 

1 7 12 
1 3 4 2 14 

5 5 
2 16 

750 1350 j)O 131 194 159 300 38 73 134-0 580 383 205 259 9142 
4 3 3 3 2 16 

3 3 
1 
3 
9 

3~ 43 
2 4 51 

4 
2 2 

2 20 27 

1 
3 
1 

1 32 115 276 803 
1 2 3 
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13.12.1970 1 2 3 ~ 12 13 15 16 19 28 29 

Stemtauoher 
Haubentaucher 1 
Zwergtauoher 
Graureiher 

2 1 

Höckerschwan 11 J Stockente 230 ~ 130 208 1850 1740 
Krickente 2 37 Tafelente 
Beiherente 1 
Moorente 2 
Schellente 
Bleßhuhn 
Teichhuhn 

6 27 

17.1.1971 1 2 3 4 12 13 15 16 19 ,~ 29 

Zwergtaucher 7 3 
Höoltereoh'll'8.Il 1 11 6 
SaatgllDS 8 
Graugans 1 
Stockente 50 130 33 418 222750 1926 
Krickente 1 
Be.Bhuhn 4 12 53 
Teichhuhn 

14.2.19'r. 1 2 3 4 12 13 15 16 19 28 
0 

29 

Zwergtaucher 2 
Graureiher 3 
Höckerech'11'8.D. 11 1 2 
Graugans 1 
Stockente 387 296 2100 11-70 
Krickente 1 
Tafelente 13 
Ble.Bhuhn 4 14 3 
Teichhuhn 

14.3,1971 1 2 3 4 12 13 15 16 19 28 
0 

29 

Zwergtauoher 2 
HöckerschW&D 11 6 
Stockente 475 1150 -P70 
Krickente 1 
Tafelente 10 
Ble.Bhuhn 4 13 3 
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33 34 35 36 39 40 41 42 44 47 48 Gee. 

1 1 
2 3 

1 4 8 
14 14 

14 
150 82 170 63 91 92 '600 1t-OO 501 144 250 9141 

6 45 
1 1 

1 2 
2 

1 1 
220 253 

33 34 35 36 39 40 41 42 44 47 48 Gee, 

1 11 
2 20 

8 
1 

745 798 180 626 790 8468 
1 

7 6 1 4 12 99 
5 3 8 

33 34 35 36 39 40 41 42 44 47 48 Gee. 

2 
3 

14 
1 

492 229 158 686 635 6453 
1 

13 
7 28 

33 34 35 36 39 40 41 42 44 47 48 Gee. 

410 227 2951114 

6 8 
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2 
17 
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1 
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17.10.1971 1 2 3 4 5 15 16 1? 18 19 20 26 

Haubentaucher 3 1 
Zwergtaucher 
Gra=e'.iher 

'l 1 2 

Höckerschwan 11 
Stocteate 95 293 153 122 330 156 162 55 13 "(300 110 
Krickente 2 ?O 1 
Spießente 
Tafelente ? 3 1 
Reiherente 4 2 10 1 
Bergente 1 
Eiderente 1 
Bleßhuhn 3 4 1 17 
Teichhuhn 1 6 

14,11.19?1 1 2 3 4 5 15 16 17 18 19 20 26 

Sterntauch'er 
Haubentaucher 2 1 1 
Ohrentaucher 1? 
Zwergtaucher 
Kor111oran 
Graureiher 
Höckerschwan 9 2 
Stockente 70 92 540 178 150 295 170 35 11.5% 900 
Krickente 4 120 SC 2 
Pfeifente 
Löffelente 
Tafelente 2 1 
Reiherente 2 
Gänsesäger 1 
Bleßhuhn 8 14 JO 2 28 
Teichhuhn 1 6 

12.12.1971 1 2 3 4 5 15 16 1? 18 19 20 26 

Haubentaucher 1 
Ohrentaucher 
Schwarzhalst. 1 
Graureiher 
Höckerschwan 8 
Stockente 22 280 46 328 48 2 1370 1600 
Kriekente ? 1 
Pfeifente 2 
Knäkente 
Tafelente 1 
Reiherente 1 
Bchellente 1 
Eiderente 1 
Bleßhuhn 21 5 2? 
Teichhuhn 5 
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29 33 34 35 36 38 39 40 41 42 44 45 46 47 48 49 Ges. 

9 
6 

7 
:;40 545 

5 

14 
1 

1 
2 1 12 

620 68 
8 

1 
3 

14 
60 6 

10 
J 94 

10 
18 

870 860 258 29 70 24 6473 
86 

1 
14 
17 

1 
1 

130 38 207 
8 

29 33 34 35 36 38 39 40 41 42 44 45 46 47 48 -+9 Ges. 

1 

2 
1 

1950 350 
47 

1 
16 

2 
1 

24 
2 

zus. 

18.50 132 133 2 

4 

4 

9 
1 

2 

9 

1600 291 15 
2 
7 

80 

1 
6 
1? 
2 
1 
9 

11 
103 204 5'D612 

25~ 
1 

1 29 
5 
2 

3 193 
9 

29 33 34: 35 36 38 39 40 41 42 44 4-5 4-6 47 48 49 Gea. 
zus. 

5 
620 750 1150' 1300 

1 19 

3 1 5 
1 

2 
1 

8 

1100 )500 534 
6 

2 
8 5 

3 

240 200 

- 64 .. 

80 

3 
1 
1 
8 

13 
26 .56 "2882 

34 
2 
2 

14 
4 
1 
1 

1 503 
6 
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16.1.1972 1 5 15 16 
23 25 

19 20 24 27 26 

Prachttaucher 
Zwergtaucher 
Graureiher 

1 

Höckerschwan 8 
Stockente 25 2266 250 1100 
Kriokente 1 
Spie.Sente 1 
Schellente 
Bleßhuhn 14 
Teichhuhn 

13.2.1972 1 5 15 16 
23 25 

19 20 24 27 26 

Zwergtaucher 3 
Höckerschwan 10 
Stockente 30 4-07 22 2200 380 
Krickente 
Tafelente 
Bleßhuhn 13 
Teichhuhn 1 

12.3.1972 1 5 15 16 
23 25 

19 20 24 27 26 

Haubentaucher 
Zwerg:218.ucher 
Gre.ureiher 
Höckers~ 7 1 
Stockente 10 319 1329 2 200 
Krickente 
Knii.kente 
Tafelente 1 
Reiherente 
Bleßhuhn 5 2 4 
Teichhuhn 1 1 

Erfaßt wurden nur Gewässer lld..t Wasservögeln. 
Die übrigen Gewässer waren zum Zähltermin vereist bzw. 
nicht besetzt. 
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28 zus. 
30 29 33 34 35 J6 38 42 44 45 46 Gesamt 

1 1 
1 2 

4 4 
10 18 

1550 
4 

425 
1 

2380 3500 805 12545 
6 
1 

1 1 
4 4 120 1 143 
1 1 1 3 

28 zus. 
30 29 33 34 35 36 38 42 44 45 46 Gesamt 

3 
18 28 

1377 S80 1J20 750 2450 710 10326 
6 6 
3 3 
6 3 3 21 46 
1 3 5 

28 zus. 
30 29 33 J4 35 36 38 42 44 45 46 Gesamt 

2 2 

2 2 
3 15 26 

884 24 360 630 22.:500 510 6790 
13 13 
1 1 
2 3 

4 2 1 16 34 
2 
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Avi.taunistische Notizen aus dem. Westerzgebirge bei Aue 

von Reinhard Jrookel 

Satt 196G beobachte ich die Vogelwelt e.Lnes !ast reineu 
Nadeliral.d.Nviers im Kreis Aue. Das Beobachtune,sgebiet liegt 
zwischen 410 11 und 601 11 über NN und ist 965 ha gros. Im 

Norden wird es durch die Kreisstadt Aue (Stadtteile Neudör
!el und Auerhalmaer) begrenzt, wä.hrend im Osten der .1lußlauf 
der Zwickauer Mulde die Grenze bildet. Die Verbindungestras
een Bockau - .Ubernau - Zechorlau Wld Zecllorlau - Aue 
sohlie.Ben das Gebiet 1JI Süden Wld Westen ab. 
Die Zwiokauer Mulde 1st 1a Revier etwa 20 m breit und im 
Winter 1111 oberen 'fäll fast immer eis.tre1. Von ihr werden 
zwei kleine Wassergräben gespeist, die parallel zur Jfulde 

nach Aue fließen, der :rlo.Bgraben Wld der Toellegraben. 
1, Gesamtfljiohe 
Lage 1111 MeStisohblatta 

Auf 119.Btisohblätter 5441 "Sr.hneeberg" und 5442 "Aus" 
tn den l:oordin.ate.n 12.46 - ~9 5atliche I.a.nge ull4 

50.01 - 06 nördliche Breite. 
Boden, Lehm mit meist ni.lX' niedrj,ger Bodenwertzahl. 
Grundgeateina Granit 1.uld Pb;yll.itaohiefer stoßen 1n einer 
J:ontall:tzone z1.1.1.-n. 
2 • Waldfläche 
Grö.Bea 
davon Bolsbodenfllche a 
davon Niohtllolzboden!lichea 

451,28 ha 

8,93 ha 

460,21 ha 

Beetockung1 J'ichte 289,?5 ha • 64,l' 
Kiefer (a.Ie.rche u.We;yauthakief.) 

144,83 ha • 32,1% 
Buche / Eiche (m.Rote1che) ?,OO ha ■ 1,~ 
Birke (a • .upe u.Erle) 11 ,50 ha ■ 2,5" 

Strauchachicht a 22, 19 ha 

Xrautaohiohta 
Xronensohlußa 

162,66 ha 

0,8 
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ilteraklaasenaurbau1 
Altholz I BaWllholz Stangenholz I Dickung I Kultur 

: 1 : 2 2 : 3 2 

Hanglage1 
Im wesentlichen O&tha.ug, de.r stellenweise nach Südost 
bzw. Nordost UIIBChlägt. 
Geländetormen1 
ca. 5!1!$ steil bis sehr stei1 
nur 10)$ fast eben 
Rest: wellig 
luBere Grenzlinien: 

J. FeldLläche 

19,3 km. 
„ 41,9 m/hl,, KP 

2/7 grenzt an andere Wälder 
1/7 an Ortschaften und 
4/7 an FeldLlur, 

Grö.Be1 ca. 500 ha davon 
4 ha Jeldgehölze (GrH.Be10,01 ha - 0,65 ha) 

Bebauung: rund 200 ha Getreide 
11 120 ha Wiesen 
" 60 ba. Klee 
" 60 lla Xartotteln 
" 30 ba. Weide 

luBere Grenzlin1en1 15,5 km 

= 31 111/B:a K1' 
3/7 grenzt an Wald, 1/7 an a:Ddere 
J'elder und 3/? an Ortsohs.tten. 

4, Beobachtungsintensität 
Als Beispieltür die Intensität der Beobachtwigatätigkeit 
sei 1970 angeführt. Von Ende llärz bis Ende Juni wurden 
spezielle Beobachtungsgänge zur Paarzahleraittlung durchp-
1'ührt, Es erfolgten 51 Gänge 11:it ei.nea Zei tallfn.Ild von 
121 Stunden C~ pro ha. 7,5 min,), Sie verteilen aioh wie 
tolgt1 10 Gänge 1'QOrgens von Sonnenautgang1 • 20,S 

9 Gänge vormittags „ 1a,g 
7 Gänge mittags • 1~ 
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18 Gänge nachmitta&3 = ~ 
7 Gänge abends nach Sonnenunterg.= 14% 

Die nachfolgende Zusan:menstellung ta.et Eintragwigen der Be
obachtungetagebüc.bar, ?restllsten und Zähl.karten aus den Jah
ren 1966- 19?0 ~usamn.en. In der Brutzeit wurd.e das Revier .fast 
tägllcA aufgesucht llnd singende Miimlchen, sowie Nesttunde für 
jede .Art getrennt 1n einer selbst angefertigten Karte 1111 
lle.ßstab 1, 5000 eingetragen. Dieses Kartenmaterial bildete 
daml. die Grundlage tül- die Ermittlung der Anzahl der Brutpaa
re. AuBerhalb der Brutsaison wurde das Gebiet nur 1 - 2 mal 
in der Woche besucht • 
.A.u.Ber den Beobachtungen wurden auBerdem Fänge mit del!l Japan
.o.etz du't'chge.tiihrt. Selbstverständlich ist es bei der Grö.Be 
des Gebietes nicht l!!Öglich, die Anzahl der Brutpaare auf das 

Paar genau festzulegen oder gar von jedem Bruti,aar das Nest 
z.u suchen. Die angegebenen Werte sind nur Durchschnittszahlen, 
die in den einzelnen Ja.bN.n etwas voneinander abweichen. 
Da das Gebiet zu allen Tages- und Nachtzeiten regelmäßig be-
sucht wurde, dürfte sich die Artenliste bei weiteren Beobach-
tungen kaum noch gro.B erweitern lassen. 
Folgender Brutvofj!lbea~and wurde ermittelt, 

.Lnten naoh Käufigkeit geordnet Anzahl d.Brutpa.a.re 

1. Buchtinlt etwa 200 
2. "2.eel II 180 
3. Singdl:'Ossel II 100 
4. Be.UJlll)ieper ö3 - 65 
5. Veldlerche II 50 
6. Weidenlaubsällger 48 - 50 
?. Heckenbraunelle 48 ... 50 
8. Rotkehlchen 48 - 50 
9. Fitislaubsänger 44 - 45 
10. Kohlmeise 43 - 45 
11. Ge.rtengrasmilcke 33 - 35 
12, Grünfink 28 - 30 
13. Hausrotschwanz " 20 
14. Haube.nme1se II 20 
15. Misteldrossel 19 - 20 
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Arten nach Häufigkeit geordnet .i.nzahl d.Brutpaare 

16. Wacholderdrossel 19 - 20 
17. Ginlpel 18 - 20 
·1a. Gold.BJumar 18 - 20 
19. Ringel taube 17 - 18 
20. Eichelhtl.her 17 - 18 
21, Erlenzeisig et,ra 15 
22. Blaumeioe " 15 
23. Tannenmeise " 15 
24. Dorngraamücke 14 - 15 
25. Wintergoldhähnchen 10 - 12 
26. Bluthänfling ., 10 
a7. Bachstelze 7 - 8 
28. Gl'lrtenrotschwanz 7 - 8 
29. Stockente ... 7 - 8 
30. Ge birgsstelze 6 - 7 
31, Star 5 - 6 
32. Sumpf'meise lt 5 
33, lPGlcisperling 4- 5 
34. neiber 4- 5 
35, Schwanzmeise 4 - 5 
36. Sommergoldhähnchen 4 - 5 
37, Aaekrähe 3 - 4 
38. Gelbspötter 3 - 4 

39, Mönchsgrasmücke 3 - 4 
4-0. Waldbaumläufer 3 - 5 
41. Stieglitz 2 - 3 
42. Trauerschnä.pper 2 - 3 
43. Rebhu)m 2 - 3 
44. Großer Buntspecht t!. - 3 
45. Elster 2 - 3 
46. Sperber 1 - 2 
47. Zaunkönig 1 - 2 
48. Mäusebussard 1 
49. Kuckuck 1 

50. Schwarzspecht 1 
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Arten nach Häufigkeit geordnet 

51. TUl'lllfalke 
52. Turteltaube 
53. Steinschmätzer 
54. Braunkehlchen 
55. Waldkauz 
56. Habicht 

!.nzahl d. Brutpaare 

0 - 1 
0 - 1 
0 - 1 
0 - 1 
0 - 1 

0 - 1 

Zahl der Brutpaare insgesa.mt1 1192 - 1245 
rund 

Brutpaare je ha insgesamt 

Al.-tenzl.l.68.llllllensetzung: 

1200 
1,5 

Die Mittelgebirgswälder sind nicht sehr artenreich und es 
fehlen eine große Palette vo.n seltenen Wld interessanten 
Arten. Da das beschriebene Revier bereits ziemlich hoch 
liegt, fehlen auch viele in niedrigeren Lagen noch vorkom
mende Arten, z.B. Wendehals, Pirol, Girlitz, Waldlaubsänger 
usw. DaJ3 es trotzdem. 84 Arte.n wurden, verdanken wir 1.m Be
sonderen den bereits e1nga;:r,euten Laubwald.beständen, den 
Wasserläufen im Gebiet und der abwechslungsreichen Feldflur. 
Betrachtet man sich die Arten, so fällt auf, daJ3 fast alle 
t:,pischen Nadelwaldbewohner als Brutvögel vorkommen. Eine 
Ausnahme macht der nur wenige Male festgestellte Fichten
kreuzschnabel. Auffällig ist auch, daJ3 nur wenige Greifvö
gel 1a Gebiet horsten. So fehlen z.B. die Waldohreule, der 
Baumfalke usw. 

Gastvöe;el 

Graureiher 
Am 19.J.69 zog gegen Abend ein Exemplar von Ost nach West, 
Weißstorch 
im 10.5,66 vormittags kreiste ein Storch längere Zeit über 
dem. Beobachtungsgebiet. 
Wildgans 
Am 21.12.1969 überflogen 2 Wildgänse (Art?) nachmittags das 
Gebiet. Zugrichtung& Südost, 
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Wandertalkes h 20.12.69 sah :r. BOHJllmJ vol'llittaga elnen 
'Nanderfalken das Gebiet überfliegen. 
Kiebitzs Der Kiebih berührt das Beobachtungagebiet nur 
unregelm!U3ig auf dem Jrühjahrazug, bisher auaschlieJUich 
im Llärz, maJdmsl 10 :l:maplare &111 29.3.69, 
Waldschnepfe I III Jlllli 1966 aal! ich an mehreren Tagen eine 
Schnepfe eine Waldliohtung ilbertliegen. 
Jlußuferläufer1 .Aa 18.5.70 zogen im Laufe dea voraittags 
nacheinander 3 J'luJ3uferUufer die llulde flu8abwärts. 
Jagdtasan: 8.I.UDIIG beobachtete am J0.5.?0 lllngsre Zeit 
einen Halm. 
Hohltaubes Nur am 13.5.70 atellte ich an einlr Lichtung 
eines Kie!ernal. tholsea einen rufenden Tauber !eat. :Sill 

Bt-utnachweia gelang b~r nicht. 
Wnldobreule1 AIII 15.11,68 NB 1 lb:, auf einem einzelnen 
Baua in der Jeld!lur. 
Mauerseglers Von .uitang Jlll bis :IDde Juli jagen regelall..8-
sig, be■onders bei trüben, nebligen Wetter, Segler über 
dem Tal der Mllde, III Juli -..cheen die 8omrärlle ott auf 
30 - 40 Jb:elllJ)lare an. 
Grünapecht1 :Br wurde nur &lll 11,10,67 und aa 18.12.68 
notiert. 
Saatkrähe I Dieae Art kommt im Winter in unterschiedlicher 
Häufigkeit, z.T. llit Ba.benkrl.hen und Dohlen nrgesell
aohattet, vor, So beobaohtete ich z.B. am 22.3,69 über 
500 Su.tlcrö.hen, Du Mittel liegt aber bei 50-150 Jb:.je 
J'lug. 
Dohlen, In den winterlichen Krähensohw!l.rmen sind oft Doh
len vorbanden, so u 2.3.69 unter 150 Krähen JO Dohlen, 
lllin reiner Dohlenschwars von etwa 200 Jb:, überflog aa 
10.11,70 das Revier, 
Tannenhähers Während der Tanz:un:ihäher1zxnaion 1968 beob
achtete ich zwischen 20.8. w:n 10,9, wiederholt einaelne 
Vögel dieser Art, u 28.8. deren zwei, 
Heidel~he1 h 10.10.69 zog ein Ex. von 111 nach SW, h 

26,3,?0 sangen von 5 rastenden HeidelercMn 2 3o, waren 
jedoch „n1ge Tage später nicht mehr anzutreffen. 
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Bauchoobalbe: Diese Art trifft man von Ende April bis Anfang 

Oktober häufig in kleinen Trupps illl ~biet an. Sie jagt über 
Wiesen, Felder, große Kahlschläge und im Tal der Mulde. 
Mehlsohwalbe1 Die Mehlschwalbe tritt weit unregelmäßiger als 
vorige Art auf. Sie hält sich in ihren Jagdflügen auch viel 
stärker an das Tal der ~de, 
Bteinsohmö.tzer1 Am 27,4 .68 hielten sich auf mehreren Feldern 
verteilt 15 Steinschmiitzer auf. 1967 :fand auch eine Brt.1t auf 
der Bergwerlcsbalde im Gebiet statt. Ich sah jedoch erst am 
25,7.67 die Altvögel mit den bereits :flüggen Jungvögeln, 
Feldachwirl1 Er konnte bis jetzt nur einmal am 13,5,66 an 
einer Lichtung iDlllitten eines llie:ternbestandes verhört wer
den, 
Raubwürger: Der Raubwürger ist nur Wintergast. Ich beobach
tete ihn am. 11.12,66, 13,2,681 7,3,68, 20 , 3,68 und ait 24,3,68, 
Neuntöter1 Der Neuntöter konnte nur wenige Male notiert wer
den. So am 23,6,67, 22,8.69 und aa 29 ,8,69, 
Kernbeißers Die Art hält sich nur selten einmal 8..lll Waldrand 
und in den angrenzenden Gärten auf. loh beobechtete sie am 
28,9,66, 12,1,67 und mehrmals im l.lärz und April 1970, und 

zwar 2 Männchen • 
Fichtenkreuzschnabel I Ein Flug ireuzschnäbel konnte am 16,5, 
67 beobachtet werden. Weiterhin aang am 15,6,70 ein lliinnchen. 
Berglink: Jedes Jahr sind Berg1'1nken Winterg'tste, o:rt nur 
Einzelvögel in Buch:tinkenschwärmen, manchmal bis zu 30 Ex. 
in einem Flug, Die ersten tre:tten meist Mitte Oktober ein, 
der Abzug der letzten erfolgt Ende März. 
Rohraiumer1 .l.m 20.3,68 beobachtete ich 2 :h:. auf einem Stop
pel:teld bei der Nahrungssuche, 
Haussperllng1 Von März bis Olctober halten sie sich manchmal. 
in der Feldt'lur auf. Sie bilden u,a. den Hauptteil der Sper-
11.ngsechwärllle, die im August die Getreidefelder plündern. 

Perspektivische Betrachtungen 
Die vorliegende Arbeit stellt den Vogelbeste.nd eines Nadel
waldgebietes im Erzgebirge dar. Zur Zeit bemüht man eich 
intensiv, das gesamte Revier in Mischwald wn.zuwandeln und 

- 73 -



- 73 -

pflanzte bereits gro.6e llächen mit Roteichen wxl Buchen als 
Unterwucha an. Eine weitere zu erwartende BiotopsverbesseruDg 
atellt der Bau der Talsperre Eibenstock dar, wodurch die Ver
schmutzung der Zwickauer MulO& weitgehendst beseitigt wird. 

Es gibt auch negative Entwicklliilgstendenzen, so die leider 
im111er mehr um sioh greifende ParzellieruDg der Waldränder an 
Klein€;ärtner l1Dd der immer stärker werdende .BesucherzustroQ, 
besonders 1m Juli und im AugllBt, 
Sehr intersaant wäre es, wenn man 1n 40-50 Jehren auf glei
cher Ba.sie cli.e Vögel des Beobachtungsgebietes auszählen und 
mit der valiegenden Arbeit vergleichen würde. Sicherlich wür
den sich dann sehr bemerkenswerte leststellungen machen lu
sen. So nehme ich z.B. an, da.8 die Zahl der Brutpaare von 
Hauben- Wld TannellJIIBisen sehr zurUclcgehen wird und an ihrer 
Stelle die 8Ullll)f- und Blaumeisen mehr Verbreitung erfahren 
werden, 
Woiterhin werden sich sicherlich auch die Grasmücken, Klei
ber, Buntspechte usw. mehr ausbreiten und neue Arten, wie z.B. 
die Wasseramsel werden sich 8ll8iedeln. 
Auch mit einer wesentlichen Erhöhwig der Individuenzahl 
kann gerechnet werden. 

Zusmentassune; 

In einem fast reinen Nadelwaldrevier de11 Erzgebirges werden 
auf 800 ha .ll'läche 83 Vogelarten festgestellt. 56 Arten da.von 
sil:ld Brutvögel, die 1n etwa 1200 Paaren dort brüten. Die 
festgestellte Individuenzahl von 3 Altvögeln pro 1 ha ist 
sehr niedrig, 


